
 

Seite 1 

 

 

Newsletter 2023/04 

Katholische Öffentliche 
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(Stand: 30.09.2023) 

 

 

Folgende Medien sind in unserer Bücherei neu eingestellt: 
 

 

Schöne Literatur und Sachbücher für Erwachsene 
 

„Die Tochter des Uhrmachers“  
Band 1 der Reihe „Glass und Steele“ 
von C. J. Archer 
Verlagsinformation: 
India Steele ist verzweifelt. Ihr Vater ist verstorben, ihr Verlobter hat sie um ihr 
Erbe erleichtert, und niemand will ihr Arbeit geben, obwohl sie jahrelang ihren 
Vater, den Uhrmacher, unterstützt hat. Vielmehr scheinen sich die Uhrmacher 
von London vor ihr zu fürchten. Auf sich gestellt, verarmt und am Ende ihrer 
Kräfte lässt sich India vom einzigen Menschen anstellen, der sie nimmt – einem 
geheimnisvollen Mann aus Amerika. Einem Mann mit einer seltsamen Taschen-
uhr, die ihn regeneriert, wenn er krank wird.  
 
 
„Bretonischer Ruhm“ 
Band 12 der Reihe „Kommissar Dupin“ 
von Jean-Luc Bannalec 
Verlagsinformation: 
Kommissar Dupins zwölfter Fall entführt uns in die Welt der Winzer, der vorzüg-
lichen Weine und an den größten See der Bretagne, den Lac de Grand-Lieu, an 
dem schon die berühmte Kosmetikdynastie Guerlain residierte. Kommissar Dupin 
und Claire verbringen ihre Flitterwochen an der Loire, im traumhaften Pays de 
Retz. Von Weingut zu Weingut, von einem kulinarischen Hochgenuss zum 
nächsten soll die Reise gehen. So zumindest der Plan. Doch dann wird ein be-
kannter Winzer ermordet, der Ex-Mann einer Freundin von Claire. Sie zählt auf 
Dupins Unterstützung. Oder ist sie am Ende in die Sache verwickelt? 
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„Als wir Vögel waren“ 
von Ayanna Lloyd Banwo 
Verlagsinformation: 
Port Angeles, Trinidad. In den sonnendurchglühten Gassen mischt sich das viel-
stimmige Geschrei der Händler mit Vogelgezwitscher und Verkehrslärm; es 
riecht nach Gewürzen und reifen Früchten. Unter stillen, schattigen Bäumen ruht 
Fidelis, der jahrhundertealte Friedhof der Insel. Hier arbeitet Emmanuel als To-
tengräber. Der junge Rastafari hat sein Zuhause verlassen, um seinen Vater zu 
finden. Als er Yejide trifft, hat das Schicksal ihre Wege längst fest miteinander 
verflochten. Und so beginnt dort, wo das Leben endet, eine magische Liebesge-
schichte. 

 
 

„Hamish Macbeth - Hamish lässt sich nicht um den Finger wickeln“ 
Band 10 der Reihe „Schottland-Krimis“ 
von M. C. Beaton 
Verlagsinformation: 
Mit der Ankunft des Junggesellen Peter Hynd im Nachbarort ist es dort mit Ruhe 
und dörflicher Beschaulichkeit vorbei. Der äußerst charmante Mann löst bei den 
Frauen des Dorfes nämlich erbitterte Rivalität aus. Police Constable Hamish 
Macbeth findet diese Zickenkriege zunächst einfach nur unterhaltsam. Aber 
dann ist plötzlich von Morddrohungen und Missbrauch die Rede. Und es dauert 
nicht lange, bis auch noch eine Leiche auftaucht. So steht Hamish mal wieder 
vor der Herausforderung, einen Mörder dingfest zu machen! 

 
 

„Hamish Macbeth - Hamish riskiert Kopf und Kragen“ 
Band 11 der Reihe „Schottland-Krimis“ 
von M. C. Beaton 
Verlagsinformation: 
Eigentlich wollte der gebeutelte schottische Dorfpolizist Hamish Macbeth im 
charmanten Küstenstädtchen Skag einfach nur Urlaub machen. Doch dann ist 
das Essen furchtbar, und der Typ im Nebenzimmer nervt ihn so sehr, dass er 
ihm ordentlich die Meinung geigt. Leider treibt der Kerl wenig später leblos im 
Fluss, und Hamish ist plötzlich der Hauptverdächtige in einem Mordfall. Statt 
Urlaub heißt es also: den eigenen Kopf aus der Schlinge ziehen und den Mörder 
dingfest machen! 
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„Alles muss man selber machen“ 
von Ellen Berg 
Verlagsinformation: 
Für Kosmetikerin Nele kommt es ganz dicke: Erst lässt sie der Ex im Stich, dann 
läuft's auch noch beruflich mau, zusätzlich reißen die explodierenden Preise tiefe 
Löcher ins Budget. Als auch ihre Freundinnen Fiona und Hermine unverschuldet 
in existenzielle Nöte geraten, ist Schluss mit lieb und nett. Tatkräftig, unerschro-
cken und mit einem kleinen bisschen krimineller Energie versuchen die drei 
Frauen, ihre Familien über Wasser zu halten. Dumm nur, dass Nele ausgerech-
net jetzt den Polizisten Nick kennenlernt - und dass sie ihn eigentlich verdammt 
anziehend findet … 
 
 
„Älterwerden ist voll sexy, man stöhnt mehr“ 
von Sabine Bode 
Verlagsinformation: 
Dass Sabine Bode älter wird, merkt sie daran, dass sie an der Käsetheke »junge 
Frau« genannt wird oder die Friseurin fragt: »Na, wollen wir's mal ein bisschen 
frecher machen?« Aber das macht nichts, denn Älterwerden ist gut. Man hat 
keine Hemmungen mehr und strotzt vor Selbstbewusstsein. Unverblümt nimmt 
die Komikerin Familie und Freunde, die Werbung und den eigenen Körper aufs 
Korn und zaubert dem Mittelalterweib von heute ein herzliches Lachen ins Ge-
sicht. Es gibt so viel, was frau ab 50 einfach nicht (mehr) braucht und muss! Vor 
allem darf sie sie selbst sein und pfeift auf Selbstoptimierung. 
 
 
„Das kleine Cottage in Irland“ 
von Julie Caplin 
Verlagsinformation: 
Hannah hat genug von ihrem Single-Alltag in Manchester. Kurzerhand meldet sie 
sich bei einer renommierten Kochschule in Irland an, denn gutes Essen ist ihre 
große Leidenschaft. Bei einem Zwischenstopp in Dublin lernt sie den charmanten 
Conor kennen. Die beiden verbringen einen romantischen Abend, doch sich 
ernsthaft zu verlieben kommt für beide nicht in Frage. So reist Hannah am da-
rauffolgenden Tag weiter ins beschauliche County Kerry, wo sie die nächsten 
drei Monate verbringen wird. Der Ort liegt idyllisch zwischen grünen Hügeln und 
atemberaubender Steilküste, jeder kennt hier jeden. Und schon bald merkt Han-
nah, dass sie Conor nicht vergessen kann - und dass Geheimnisse in Dublin 
nicht gut aufgehoben sind … 
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„Die Frauen von New York - Glanz der Freiheit“ 
Band 1 der Reihe „Töchter Amerikas“ 
von Ella Carey 
Verlagsinformation: 
New York, 1942: Immer mehr Männer werden an die Front gerufen, auch die 
Köche im Valentino's, wo die junge Lily Rose arbeitet. Mit viel Ehrgeiz und gro-
ßer Leidenschaft setzt Lily nun alles daran, die erste Küchenchefin der Geschich-
te zu werden. Bei ihrer Suche nach neuen Rezepten in Zeiten der Rationierung 
verliebt sie sich in den Chef de Cuisine Tom, bis auch er eingezogen wird. Gegen 
große Widerstände versucht Lily, das Valentino's durch die Jahre der Krise zu 
bringen. Dann ist der Krieg vorbei, und die Männer kehren zurück - nur von Tom 
gibt es keine Nachricht ... 
  
 
„Die Frauen von New York - Worte der Hoffnung“ 
Band 2 der Reihe „Töchter Amerikas“ 
von Ella Carey 
Verlagsinformation: 
Berlin, 1946: Kate Mancini berichtet über die verheerenden Folgen des Krieges, 
die sie unmittelbar zu spüren bekommt, als sie ein Waisenmädchen aus den 
Trümmern rettet. Auch nach ihrer Rückkehr nach New York begeistert sie sich 
für politische Themen. Während ihr Freund Rick jedoch schnell als politischer 
Kolumnist aufsteigt, gesteht man Kate nur die Themen Haushalt und Familie zu. 
Beim Fernsehen scheint sie schließlich ihren Platz zu finden. Aber dann wird Rick 
als kommunistischer Sympathisant beschuldigt. Kate muss den Mann, den sie 
liebt, beschützen - koste es, was es wolle ... 
  
 
„Die Frauen von New York - Kleider der Liebe“ 
Band 3 der Reihe „Töchter Amerikas“ 
von Ella Carey 
Verlagsinformation: 
Paris, 1918: Vianne Mercier wünscht sich nichts sehnlicher, als Modedesignerin 
zu werden. Als ihre Familie von Verlust und Verrat heimgesucht wird, nimmt sie 
all ihren Mut zusammen und wagt den Neuanfang in New York. Sie findet Arbeit 
in einem Modeatelier, wo ihr Talent für das Entwerfen spektakulärer Kleider 
schnell Aufmerksamkeit erregt. Doch dann verliebt sie sich in den charmanten 
Restaurantbesitzer Giorgio und muss sich zwischen Karriere und privatem Glück 
entscheiden … 
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„Lange Schatten über der Côte d’Azur “ 
Band 8 der Reihe „Kommissar Léon Duval ermittelt“ 
von Christine Cazon 
Verlagsinformation: 
Einmal im Jahr, zu den Gedenktagen im November, polieren die Franzosen die 
Gedenksteine der Familiengräber und schmücken sie mit Chrysanthemen, Astern 
und Alpenveilchen. So auch in Cannes, auf dem historischen Friedhof Le Grand 
Jas. Auf einem der Gräber im israelitischen Feld aber liegt in einer blutroten La-
che ein toter junger Mann. Duval übernimmt die Ermittlungen und erfährt schon 
bald, dass der junge Mann Jude war. War es eine antisemitisch motivierte Tat? 
Duvals Vorgesetzte wollen davon nichts wissen. Und doch schließt Duval diese 
Spur nicht aus, und seine Suche im Leben und Umfeld des jungen Mannes lässt 
eine Vergangenheit wieder aufleben, die manche lieber vergessen wollen. Aber 
auch privat hat Duval einiges auszustehen: Familienneuzugang Julie bekommt 
Zähne, und Freundin Annie hat Probleme, Kind und Beruf unter einen Hut zu 
bringen. 
 
 
„Verhängnisvolle Lügen an der Côte d’Azur “ 
Band 9 der Reihe „Kommissar Léon Duval ermittelt“ 
von Christine Cazon 
Verlagsinformation: 
Der von Léon Duval sehr geschätzte Richter Dussolier wird auf den Stufen des 
Landgerichts in Grasse erschossen. Duval kannte den Richter gut, schließlich 
haben sie seinerzeit gemeinsam den Gangsterboss Cosenza dingfest gemacht. 
Alle Zeichen deuten auf einen Racheakt desselbigen, doch Cosenza streitet alles 
ab. Duval glaubt ihm, denn er erfährt, dass der Richter sich die Akte 
»Malpasset« hatte kommen lassen, in der es um die Staudammkatastrophe von 
1959 im Hinterland von Cannes geht, bei der 423 Menschen ihr Leben verloren. 
Offenbar wollte der Richter diesen Fall wieder aufrollen. Musste er deshalb ster-
ben? Duval arbeitet sich in den Fall ein, der schnell sehr kompliziert wird. Und 
sehr gefährlich. Duval sieht sich mit unguten Verstrickungen von Staat und Jus-
tiz konfrontiert - und mit realen Bedrohungen gegen sich und seine Familie. 

 
 

„Der Sündenbock“ 
Band 25 der Reihe „Jack Reacher“ 
von Lee Child 
Verlagsinformation: 
Der ehemalige Militärpolizist Jack Reacher reist ziellos durch die USA, und so 
landet er in einer Kleinstadt, in der ihn seine Mitfahrgelegenheit absetzt. Kurz 
darauf beobachtet er, wie ein junger Mann von einigen Schlägern verfolgt wird - 
und greift ein. Dann erfährt Reacher, dass alle Computersysteme der Stadt ge-
hackt worden sind und dass die Bürger Reachers neuen Schützling dafür verant-
wortlich machen. Die Hacker verlangen mehrere Millionen Dollar als Lösegeld, 
doch selbst das ist nur die Spitze des Eisbergs. Es geht um viel mehr! Aber die 
Verbrecher haben nicht mit Jack Reacher gerechnet. 
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„Das Geistermädchen“ 
Band 8 der „Shetland-Serie“ 
von Ann Cleeves 
Verlagsinformation: 
Der achte und letzte Band der beliebten Shetland-Krimis um Kommissar Jimmy 
Perez: Um dem hektischen Großstadtleben zu entkommen, ziehen Helena und 
Daniel Fleming mit ihren beiden Kindern auf die Shetland-Insel Northmavine. 
Das fragile Gleichgewicht der Familie wird jedoch jäh erschüttert, als der autisti-
sche Sohn eine erhängte junge Frau in der Scheune findet. Schnell steht fest, 
dass sie getötet wurde. Kommissar Jimmy Perez und seine Vorgesetzte Willow 
Reeves erkennen bald: Um die Tote, die als Nanny bei einer Familie im Ort an-
gestellt war, ranken sich zwar zahlreiche Gerüchte - doch niemand scheint die 
junge Frau wirklich zu kennen. Oder zu wissen, wozu sie fähig war ... 

 
„Der Holländer“ 
von Mathijs Deen 
Verlagsinformation: 
Ein Toter im Watt, im Grenzgebiet zwischen Deutschland und den Niederlanden, 
angespült an einem unwahrscheinlichen Ort. Ein Patroullienschiff bringt ihn zur 
niederländischen Kriminalpolizei. Doch der Mann ist Deutscher und überregiona-
le Wattwandererprominenz, er wollte vom Festland nach Borkum wandern. Eine 
Tour, die für ihn tödlich und für seinen Begleiter traumatisch endete. In den 
kleinen Küstenorten gibt es Gerede, deutsche und niederländische Behörden 
zanken sich um die Zuständigkeiten. Fast unbemerkt übernimmt ein spezieller 
Ermittler: Liewe Cupido von der Kripo Cuxhaven, von allen nur «der Holländer» 
genannt. Ein schweigsamer, erfahrener Mann, der am liebsten allein arbeitet. 
Ihm ist klar, dass der Tod des Wattwanderers kein Unfall war. Doch um den 
Mörder zu finden, wird er Hilfe brauchen. Er wird sich selbst der Unberechen-
barkeit der Natur aussetzen müssen, die das raue Watt beherrscht. Und er wird 
auf den dritten Wanderer treffen - den Mann, der das Festland gar nicht erst 
verlassen hat. 

 
„Der Taucher“ 
von Mathijs Deen 
Verlagsinformation: 
In der deutschen Bucht stößt das niederländische Bergungsschiff »Freyja« auf 
der Suche nach einem Container überraschend auf ein seit 1950 verschollenes 
Wrack. Leider hat dies nicht nur Kupfer im Wert von einer Million Euro an Bord, 
an dem sich die Besatzung der »Freyja« gern diskret bereichert hätte, sondern 
auch eine Leiche: Ein toter Taucher ist mit Handschellen an das Wrack gekettet, 
knapp außer Reich-, doch nicht außer Sichtweite vor ihm die Schlüssel. Die Er-
mittlungen von Kommissar Liewe Cupido, gebürtiger Deutscher, aber auf Texel 
aufgewachsen und darum »der Holländer« genannt, führen von einem Tauch-
club auf Terschelling über einen Wohnungseinbruch auf Föhr bis zu einem Fa-
miliendrama in Wilhelmshaven. Je näher Cupido dem Täter kommt, desto mehr 
wird er in einen Fall verwickelt, in dem Väter und Söhne versuchen, einander zu 
beschützen, bis zum Äußersten. 
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„Der Kommissar und das Biest von Marcouf“ 
von Maria Dries 
Verlagsinformation: 
Auf der einsamen Vogelinsel Île de Terre wird ein ermordetes Liebespaar aufge-
funden. Jemand hat ihnen die Kehlen durchgeschnitten und mit dem Blut der 
Opfer eine Botschaft hinterlassen. Commissaire Philippe Lagarde tappt im Dun-
keln, jede Spur scheint ins Leere zu führen. Kurz darauf werden zwei skelettierte 
Leichen gefunden. Auch an diesem Tatort entdecken die Ermittler eine zynische 
Botschaft des Mörders. Als ein weiteres Liebespaar plötzlich nicht mehr erreich-
bar ist, muss der Commissaire sich fragen: Ist er auf der Jagd nach einem Seri-
enmörder? Atemberaubende Landschaften und ein hochspannender Wettlauf 
gegen die Zeit. 

 
 

„Düstergrab“ 
von Romy Fölck 
Verlagsinformation: 
Ein geschändetes Grab und ein beängstigender Verdacht ...Dunkle Regenwolken 
treiben über dem kleinen Friedhof in der Marsch, als Kommissarin Frida Paulsen 
der Beerdigung eines ehemaligen Schulfreundes beiwohnt. Am nächsten Tag 
steht sie erneut vor seinem Grab - Spuren deuten darauf hin, dass es in der ver-
gangenen Nacht geschändet wurde. Entsetzt blickt sie nun in das Innere des 
Sarges: Auf dem Leichnam des Verstorbenen liegt eine weitere Leiche, die eines 
Mädchens, bekleidet mit einem Kopftuch und einem altertümlichen Kleid. Han-
delt es sich bei der Toten um eine der Zwillingsschwestern, die vor Jahren ver-
schwanden? Ihre Ermittlungen führen Frida und ihren Kollegen Bjarne Haver-
korn schon bald zu einem Ehepaar, das nach archaischen Regeln auf einem ab-
gelegenen Gehöft lebt. Und dunkle Geheimnisse zu verbergen scheint … 
 
 
„Das Bücherschiff des Monsieur Perdu“ 
von Nina George 
Verlagsinformation: 
Die Fortsetzung des Weltbestsellers "Das Lavendelzimmer": 
Vier Jahre sind vergangen, seit der Buchhändler Jean Perdu sein Bücherschiff, 
die "Pharmacie Littéraire" verließ, und den Aufbruch in eine neue Liebe mit der 
Bildhauerin Catherine in der Provence wagte. Doch die in einer Zeitkapsel aufbe-
wahrte letzte Bitte des Schriftstellers José Saramago an Monsieur Perdu lockt 
ihn zurück, in das Herz seiner Leidenschaft: Bücher und Menschen zusammen zu 
bringen, und für jede Seelen-Maladie die wirksamste Lektüre zu empfehlen. Auf 
der gemeinsamen Reise mit Max Jordan über die Kanäle Frankreichs nach Paris 
wird das Bücherschiff des Monsieur Perdu bald zu einer Arche, auf der sich Men-
schen, Kinder, Tiere - und Bücher! - begegnen, die einander für immer verän-
dern. Und das große Abenteuer Leben hält für jeden von ihnen einen zweiten 
Anfang bereit - auch für Monsieur Perdu... 
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„Die Verborgenen“ 
von Linus Geschke 
Verlagsinformation: 
Sven und Franziska Hoffmann haben alles, wovon sie einst träumten: eine wun-
derbare Tochter und ein traumhaftes Haus an der Küste. Alles könnte perfekt 
sein. Doch dann dringt jemand heimlich in ihr Haus ein. Der ungebetene Gast 
bedient sich an ihrem Essen, stöbert in ihren Schränken und steht neben ihren 
Betten, wenn sie schlafen. Als dann noch Gegenstände verschwinden und frem-
de Fußspuren im Keller auftauchen, bezichtigen sich die Eheleute gegenseitig. Je 
merkwürdiger die Vorgänge in ihrem Haus werden, desto mehr bröckelt die ma-
kellose Fassade der perfekten Familie. Und genau das ist es, was der Eindring-
ling will … 

 
 

„Das irrationale Vorkommnis der Liebe“ 
von Ali Hazelwood 
Verlagsinformation: 
Für Neurowissenschaftlerin Bee ist die Liebe nur ein neurophysiologischer Zwi-
schenfall, hoffnungslos instabil und der wahre Bösewicht menschlicher Bezie-
hungen, deren neuronale Grundlagen sie erforscht. Als Frau in den Naturwis-
senschaften ist Bee eine bedrohte Art in einer von Männern beherrschten Welt, 
in der für sie stets gilt: Was würde Marie Curie tun? Dann wird ihr die Leitung 
eines neurotechnischen Wunschprojekts angeboten - was Marie Curie sofort 
annehmen würde. Aber die musste auch nie mit Levi Ward zusammenarbeiten, 
Bees langjährigem akademischem Erzfeind, der ihren Traum zum Projekt des 
Grauens macht. Bis Bee sich plötzlich in eine völlig irrational romantische 
Zwangslage verstrickt findet, in der nur noch zählt: Was wird Bee tun? 

 
 

„Schneeblind“ 
Band 1 der Reihe „Dark Iceland“ 
von Ragnar Jonasson 
Verlagsinformation: 
Winter in einem abgelegenen Fischerdörfchen im Norden von Island. Eine junge 
Frau liegt blutend und bewusstlos im Schnee. Dann kommt ein alter Schriftstel-
ler durch einen Sturz im Theater ums Leben. Ari, der neue Polizist im Ort, er-
kennt schnell, dass er erst die Verbrechen der Vergangenheit aufklären muss, 
um die Fälle der Gegenwart lösen zu können. Doch niemand will ihm helfen - 
und er kann niemandem trauen … 

 
 
 
 
 
 



 
 
„Die Drohung“ 
von Lesley Kara 
Verlagsinformation: 
Es ist 192 Tage, sieben Stunden und 15 Minuten her seit ihrem letzten Drink. 
Astrid ist entschlossen, eine neue Seite aufzuschlagen. Sie zieht zurück zu ihrer 
Mutter in das kleine Küstenstädtchen Flinstead, weit weg von den Versuchungen 
der Großstadt und den schmerzlichen Erinnerungen an ihr früheres Leben. Sie 
will sich ganz darauf konzentrieren, wieder sie selbst zu sein und von der Sucht 
loszukommen. Doch dann kommen die unheimlichen Briefe - ein Foto ihres Ex-
freundes, der vor einigen Monaten tragisch umkam, und auf der Rückseite ein 
blutiger Handabdruck. Sie ahnt: Jemand weiß genau, wovor sie davonläuft. Und 
wird sie teuer dafür bezahlen lassen. 

 
 

„Sonne über Gudhjem“ 
Band 1 der Reihe „Lennart Ipsen“ 
von Michael Kobr 
Verlagsinformation: 
Weiße Strände, goldgelbe Felder, idyllische Küstendörfer und Sonne rund ums 
Jahr: Die beschauliche dänische Urlaubsinsel Bornholm scheint der ideale Platz, 
um das Leben ein wenig ruhiger angehen zu lassen. Das denkt sich auch der 
hochdekorierte Kriminalpolizist Lennart Ipsen, als er - frisch geschieden - bei der 
überschaubaren Insel-Kripo anheuert. Doch statt Angelfahrten und Joggen am 
Strand wartet gleich sein erster Mordfall auf ihn: Schweinebauer Kristensen wird 
tot in der eigenen Räucherkammer aufgefunden. Schnell wird klar, dass Kristen-
sen ein unangenehmer Zeitgenosse war, mit dem viele eine Rechnung offen 
hatten. Und dass eine Mordermittlung auch auf Dänemarks Sonneninsel so man-
che Schattenseite ans Licht zu bringen vermag … 

 
 

„Mörder mögen keine Matjes“ 
von Krischan Koch 
Verlagsinformation: 
Der Herbststurm schwemmt einen Container mit Elektroschrott an Fredenbülls 
Küste: Zwischen Kabelsalat und ausrangierten Bildschirmen taucht ein Toter auf! 
Alles weist auf Mord hin - und darauf, dass die Tat in Hamburg begangen wur-
de. Für seinen siebten Fall muss Dorfpolizist Thies Detlefsen also in die Elbmet-
ropole. Und die gesamte Belegschaft aus der 'Hidde Kist', inklusive Imbisshund 
Susi, kommt natürlich mit. Gemeinsam ermittelt es sich einfach besser auf dem 
gefährlichen Großstadtpflaster. Fredenbüll goes Reeperbahn ... wenn das mal 
gut geht. 
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„Café Engel - Eine neue Zeit“ 
Band 1 der Reihe „Café Engel-Saga“ 
von Marie Lamballe 
Verlagsinformation: 
Wiesbaden, 1945. Die junge Hilde kann ihr Glück kaum fassen: Der Krieg ist zu 
Ende, und das Café Engel blieb wie durch ein Wunder verschont. Gegen alle 
Widerstände will sie den Familienbetrieb wieder zu jenem glanzvollen Treffpunkt 
schillernder Persönlichkeiten machen, als der er einst berühmt war. Doch schon 
bald trüben erste Konflikte den jungen Frieden: Als ihre schöne Cousine Luisa 
aus Ostpreußen eintrifft, wächst zwischen den beiden jungen Frauen eine Rivali-
tät, die die Atmosphäre im Café zu vergiften droht.  
 
„Café Engel - Schicksalhafte Jahre“ 
Band 2 der Reihe „Café Engel-Saga“ 
von Marie Lamballe 
Verlagsinformation: 
Wiesbaden, 1951. Das Café Engel hat Konkurrenz bekommen. Neben dem Tra-
ditionscafé der Familie Koch hat sich das modernere Café König niedergelassen. 
Während Hilde vergeblich versucht, ihre Eltern von einer Modernisierung des 
Cafés zu überzeugen, droht auch ihre hart erkämpfte große Liebe zu scheitern. 
Um das Glück ihres Bruders August steht es nicht besser. Nach seiner Rückkehr 
aus russischer Kriegsgefangenschaft fällt seine Wahl ausgerechnet auf eine jun-
ge Russin, deren Ankunft die Familie zu spalten droht … 

 
„Café Engel - Töchter der Hoffnung“ 
Band 3 der Reihe „Café Engel-Saga“ 
von Marie Lamballe 
Verlagsinformation: 
Wiesbaden, 1959. Im Café Engel führt nun Tochter Hilde die Geschäfte und 
bringt frischen Wind in das Traditionshaus. Doch Hilde und ihre Cousine Luisa 
müssen um ihr persönliches Glück bangen: Während Hildes Jean-Jacques neuer-
dings viel Zeit mit der hübschen Französin verbringt, die auf seinem Weingut 
aushilft, scheint Luisas Ehemann Fritz irgendetwas vor ihr zu verheimlichen. Als 
plötzlich ein Brief eintrifft, der alte Wunden aus Kriegszeiten aufreißt, ist jeder in 
der Familie gefordert. Es geht um die Existenz des Café Engel … 

 
„Café Engel - Ein frischer Wind“ 
Band 4 der Reihe „Café Engel-Saga“ 
von Marie Lamballe 
Verlagsinformation: 
Wiesbaden, 1961. Nachdem Hilde das Café ihrer Familie liebevoll modernisiert 
hat und es nun mit großer Hingabe leitet, macht ihr völlig unerwartet ihr Bruder 
Wilhelm die Geschäftsführung streitig. Sein Lebenstraum von einer Karriere beim 
Film ist gescheitert, während seine Frau Karin als Schauspielerin große Erfolge 
feiert. Auch auf dem Weinberg von Hildes Ehemann steht es nicht zum Besten.  
Als in Wiesbaden plötzlich ein böses Gerücht die Runde macht, müssen sie alle 
um die Existenz ihres Café Engel fürchten … 
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„Die Liebenden von Bloomsbury - Virginia und die neue Zeit“ 
Band 1 der Reihe „Bloomsbury-Saga“ 
von Stefanie H. Martin 
Verlagsinformation: 
London, 1903. Während ihre Schwester Vanessa Kunst studieren möchte, will 
die hochintelligente Virginia nur eines: schreiben - und zwar in einer neuen 
Form, der modernen Welt angemessen. Mit ihren Brüdern gründen sie eine 
Wohngemeinschaft in Bloomsbury, die schon bald zum Hort geistiger Freiheit 
und Inspiration wird. Doch die Gesellschaft ihrer Zeit sieht für unverheiratete 
Frauen kein Leben in Freiheit vor, und immer wieder verlangt man von Virginia, 
sich einen Ehemann zu suchen … Ein so überraschender wie mitreißender Ro-
man über Virginia Woolf - Ikone der literarischen Moderne und der Frauenbewe-
gung 

 
 

„Die Liebenden von Bloomsbury - Vanessa und die Kunst des Le-

bens“ 
Band 2 der Reihe „Bloomsbury-Saga“ 
von Stefanie H. Martin 
Verlagsinformation: 
London, 1910: Virginias Schwester Vanessa trifft den Kritiker Roger Fry, der die 
Kunst in England neu beleben will. Die Begegnung mit ihm inspiriert Vanessas 
Hunger nach Farben, Leidenschaft - und Liebe. Schließlich wagt sie es, ihre mo-
derne Auffassung von Malerei ebenso wie ihre Sinnlichkeit offen auszuleben. 
Doch sie zahlt einen hohen Preis dafür ... Virginia entscheidet sich indes, Le-
onard Woolf zu heiraten, und strebt an, was vielen in ihrer Zeit verwehrt bleibt: 
als Ehefrau zu arbeiten und den Traum vom Schreiben zu verwirklichen. 
Ein mitreißender Roman über Virginia Woolf und ihre Schwester Vanessa Bell - 
eine Frau, deren Freiheitsdrang keine Grenzen kannte und die mit ihrer eroti-
schen Libertinage das Herz des Kreises von Bloomsbury wurde. 

 
 

„Die Liebenden von Bloomsbury - Vita und der Garten der Liebe“ 
Band 3 der Reihe „Bloomsbury-Saga“ 
von Stefanie H. Martin 
Verlagsinformation: 
1922: Mit ihrem Verlag Hogarth Press feiern Virginia und ihr Mann Leonard 
Woolf erste Erfolge - wie Virginia auch mit ihrem Schreiben. Dann lernt sie die 
glamouröse, abenteuerlustige Schriftstellerin Vita Sackville-West kennen, die für 
ihr skandalöses Liebesleben bekannt ist. Virginia ist fasziniert von Vitas aufse-
henerregender Erscheinung, und bald zieht sie Vita mit ihrer Brillanz in ihren 
Bann. Es entfaltet sich eine zarte Liebe zwischen den beiden Frauen, die Virginia 
eine neue Leichtigkeit erleben lässt und sie schließlich zu »Orlando« inspiriert ... 
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„Uns bleibt immer New York“ 
von Mark Miller 
Verlagsinformation: 
Lorraine leitet eine renommierte Pariser Werbeagentur, ihre Leidenschaft aber 
gehört der Kunst. Als sie zur Versteigerung eines berühmten Gemäldes nach 
New York reist, wird sie im Central Park von einem Unbekannten überfallen. Nur 
das mutige Einschreiten des Malers Leo verhindert Schlimmeres. Zwischen den 
beiden funkt es sofort, doch sie sind in Gefahr: Lorraine wird von einem Stalker 
verfolgt, der alles über sie weiß und sie in anonymen Nachrichten bedroht. Und 
Leo, der bis vor Kurzem als Kunstfälscher im Gefängnis saß, wird von seiner Ver-
gangenheit heimgesucht. Schließlich macht er eine schreckliche Entdeckung, die 
ihre Liebe zerstören könnte. 

 
 

„Sommerschwestern - Die Nacht der Lichter“ 
Band 2 der Reihe „Sommerschwestern“ 
von Monika Peetz 
Verlagsinformation: 
Jede Familie hat ein Geheimnis. Die Familie Thalberg hatte zwei. Das Rezept für 
den besten Käsekuchen der Welt und die Frage, was wirklich in der Sturmnacht 
geschehen war, in der der Vater verunglückte. In den großen Ferien kehren die 
vier Sommerschwestern an die holländische Nordseeküste zurück. Der Strandur-
laub verwandelt sich in die ultimative Zerreißprobe. Ein mysteriöser Verfolger 
lässt die Konflikte zwischen den vier Frauen eskalieren. Alles kreist um die ent-
scheidende Frage: Wohin war Johannes Thalberg in der Sturmnacht unterwegs? 
Jede der Schwestern kennt ein Stück der Wahrheit. Und jede hat etwas zu ver-
bergen. 

 
 

„Weite Sicht“ 
von Thorsten Pilz 
Verlagsinformation: 
Vier Frauen, vier Leben. Charlotte, die nach dem Tod ihres Mannes in Frage 
stellt, woran sie so lange glaubte. Gesine, die Hilfe braucht und nicht weiß, wie 
sie darum bitten soll. Sabine, die einsam ist und sich nicht damit abfindet. Und 
die Dänin Bente, der Freigeist, die Unruhestifterin, die fürchtet, nicht mehr ge-
nug Zeit zu haben für das, was sie noch vorhat.Nach vielen Jahren taucht Bente 
plötzlich wieder in Hamburg auf und wirbelt Charlottes Leben durcheinander. Mit 
ihrem Humor, ihrer Begeisterung für die Schriftstellerin Karen Blixen und ihrer 
Abenteuerlust.Vier Frauen, vier Leben. Und doch ist das, was ihnen die Sicht auf 
Neues verstellt, nur mit vereinten Kräften zur Seite zu schieben.Thorsten Pilz 
schreibt klug und einfühlsam über Menschen, die bei sich ankommen. 
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„Grenzfall - Der Tod in ihren Augen“ 
Band 1 der Reihe “Jahn und Krammer” 
von Anna Schneider 
Verlagsinformation: 
Am Brauneck in Lenggries wird an einer Felswand eine leblose Frau entdeckt. 
Doch was auf den ersten Blick wie ein Kletterunfall aussah, entpuppt sich als 
grausamer Mord. Dem Oberkörper der Toten wurden Beine aus Stroh angenäht. 
Kurz darauf tauchen weitere Leichenteile am Achensee in Tirol auf. Stammen sie 
ebenfalls von der Toten? Doch weshalb sollte der Täter die Leiche auf zwei Län-
der verteilen? Für die junge und engagierte Oberkommissarin Alexa Jahn, die 
gerade ihren Dienst bei der Kripo Weilheim angetreten hat, ist es die erste große 
Ermittlung. Sie könnte jede Unterstützung gebrauchen, doch auf den desillusio-
nierten Kollegen auf österreichischer Seite, Chefinspektor Bernhard Krammer, 
kann sie nicht zählen. Alexa ist lange auf sich allein gestellt und bekommt es mit 
einem Täter zu tun, dem sie vielleicht nicht gewachsen ist … 

 
„Grenzfall - Ihr Schrei in der Nacht“ 
Band 2 der Reihe „Jahn und Krammer“ 
von Anna Schneider 
Verlagsinformation: 
Nichts geht mehr in der Grenzregion Karwendel, heftige Schneefälle bringen 
über Nacht alles zum Erliegen. Mitten im Chaos verschwindet in der Jachenau 
eine junge Frau auf dem Weg zu ihrem Elternhaus. In Innsbruck kommt es zu 
einem Zwischenfall in einem Studentenwohnheim, zwei Studentinnen werden 
seither vermisst. Alexa Jahn und Bernhard Krammer haben alle Mühe, unter den 
erschwerten Bedingungen grenzübergreifend zusammenarbeiten, als zwei weite-
re Vermisstenmeldungen eingehen. Ein Zufall ist nun ausgeschlossen, die Fälle 
müssen zusammenhängen. Bald beschleicht Bernhard Krammer eine ungute 
Ahnung, er fühlt sich an einen alten Fall erinnert. Doch noch bevor er Alexa Jahn 
einweihen kann, macht sie einen folgenschweren Fehler. 

 
„Grenzfall - In der Stille des Waldes“ 
Band 3 der Reihe „Jahn und Krammer“ 
von Anna Schneider 
Verlagsinformation: 
Ratlos begutachtet Chefinspektor Bernhard Krammer den Fund auf einer Bau-
stelle am Ortsrand von Gnadenwald in Tirol. Zwei präparierte Dachse, in deren 
Inneren Babykleidung versteckt wurde. Weshalb? Und wer hat die ausgestopf-
ten Tiere vergraben? Zur gleichen Zeit erholt sich Oberkommissarin Alexa Jahn 
in Lenggries von einer Schussverletzung. Bis ein ehemaliger Kollege aus Aschaf-
fenburg mit schlechten Nachrichten vor der Tür steht: In einem alten Fall wurde 
der Falsche verhaftet. Alexa macht sich Vorwürfe - hat sie damals bei den Er-
mittlungen etwas übersehen? Während sie den Fall neu aufrollt, kommt Kram-
mer einer Tragödie auf die Spur, deren wahres Ausmaß zunächst niemand ahnt. 
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„Gewitterschwestern“ 
von Christian Schnalke 
Verlagsinformation: 
Zwei hoffnungslos zerstrittene Schwestern: Die flatterhafte, schöne und bei allen 
beliebte Fiona ist vor zehn Jahren nach immer unerträglicheren Streitereien ab-
gehauen und nicht mal auf der Beerdigung ihrer Mutter aufgetaucht. Grit, die 
fürsorgliche, vernünftige Ältere, bemüht sich um ein geordnetes Leben, damit 
ihre elfjährige Tochter Milli sorgenfrei aufwachsen kann. Doch plötzlich steht 
Fiona vor der Tür und tut, was sie nach Grits Überzeugung am besten kann: Sie 
macht alles kaputt. Fiona fordert von Grit ihre Tochter zurück - und Milli erfährt, 
dass in Wahrheit Fiona ihre Mutter ist. Grits Leben liegt in Scherben. Doch die 
wahre Leidtragende ist Milli - und zugleich die Einzige, die weiß, was zu tun ist: 
Sie muss die beiden Schwestern miteinander versöhnen. Grit und Fiona stellen 
sich ihrer Vergangenheit. Und das Ungeheuer, das dort lauert, lässt sich nur mit 
gnadenloser Ehrlichkeit bezwingen ...Ein dramatischer, berührender Roman über 
die Frage, wie es passieren kann, dass man sich unendlich gut kennt - und eines 
Tages nicht mehr versteht. 
 
„Einen Herbst und einen Winter lang“ 
Band 1 der Reihe „Stadtlichter“ 
von Margit Steinborn 
Verlagsinformation: 
Berlin, 1908. Nirgendwo sonst prallen die sozialen Gegensätze der Klassengesell-
schaft so aufeinander wie hier: Die Oberschicht feiert rauschende Feste, wäh-
rend die Arbeiterschaft in ärmlichen Verhältnissen ihr Leben fristet. Nach einem 
Unfall des Vaters in der Maschinenfabrik Wittmann droht Isa und ihrer Familie 
das soziale Elend. Doch die kämpferische Isa gibt sich nicht geschlagen. Unter 
den wachen Augen des gewitzten Nachbarsjungen Viktor gehen sie und ihr klei-
ner Bruder Moritz zum Alexanderplatz, um zu betteln. Ein tragisches Ereignis 
führt Isa dort eines Tages mit dem zwei Jahre älteren Henning Wittmann zu-
sammen. Sie ahnt nicht, dass auch das Leben des Industriellensohns seine 
Schattenseiten hat, und obwohl sie weiß, dass Welten zwischen ihr und dem 
hilfsbereiten Jungen liegen, hofft sie, ihn wiederzusehen. Auch Henning, der sich 
gegen die Fesseln wehrt, die seine Familie ihm anlegt, kann die Bettelkinder 
vom Alexanderplatz nicht vergessen und macht sich auf die Suche nach ihnen. 

 
„Im Versteck“ 
von Sabine Thiesler   
Verlagsinformation: 
Der gut situierte Fotograf Paul Böger kauft sich in den toskanischen Bergen ein 
Haus. Es liegt am Ende eines kaum befahrbaren Weges und ist völlig verwahr-
lost. Paul kündigt seinen Job und zieht sofort in die eigentlich unbewohnbare 
Hütte ein. Von nun an vermeidet er jeden menschlichen Kontakt und versteckt 
sich in der Einsamkeit. Denn er ist auf der Flucht. Auf der Flucht vor sich selbst 
und seinem unbezwingbaren Trieb, Schlimmes zu tun. Und dann verschwindet 
ein kleines Mädchen.  
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„Die Familie gegenüber“  
von Nicole Trope 
Verlagsinformation: 
Manchmal verbergen die schönsten Fassaden die schrecklichsten Geheimnisse … 
Alle wollen in der hübschen, von Bäumen gesäumten Hogarth Street wohnen. 
Die frisch zugezogene Familie West passt perfekt hierhin. Katherine und John 
wirken wie ein harmonisches und verliebtes Paar, und ihre fünfjährigen Zwillinge 
spielen ständig lachend in ihrem makellosen Vorgarten. Doch dann fallen den 
Nachbarn Seltsames auf. Warum nehmen die Wests nicht mehr an den Grillpar-
tys teil? Warum schlagen sie Angebote zum Babysitten aus? Warum bitten sie 
einen nie mehr herein, wenn man an der Tür klopft? Jede Familie hat Geheim-
nisse. Und am heißesten Tag des Jahres kommt die Wahrheit ans Licht. Wäh-
rend sich hinter verschlossenen Türen eine Tragödie abspielt, wird der stille 
Morgen durch das Heulen der Sirenen unterbrochen. Und einem Bewohner nach 
dem anderen wird klar: Die Hogarth Street wird nie wieder dieselbe sein. 

 
„Die Spur der Aale“ 
Band 1 der Reihe „Staatsanwältin Vogelsang ermittelt“ 
von Florian Wacker 
Verlagsinformation: 
Frankfurt im Hochsommer. Staatsanwältin Vogelsang wird während eines Bereit-
schaftsdienstes an den Main gerufen. Die Polizei hat eine Wasserleiche gebor-
gen. Es handelt sich um Lars Mathissen, Zollfahnder am Frankfurter Flughafen. 
Die Abteilung für Kapitalverbrechen übernimmt vorerst, doch Vogelsang lässt 
der Fall nicht los. Immerhin legte ihr Mathissen Hinweise auf ein Schmuggel-
netzwerk vor, das von Frankfurt aus mit wertvollen Glasaalen handeln soll, und 
drängte sie zu Ermittlungen. Jetzt ist er tot. Und Vogelsang plagen Zweifel: Hät-
te sie seinen Hinweisen intensiver nachgehen müssen? Sie beginnt, auf eigene 
Faust und gegen Widerstände aus den eigenen Reihen zu ermitteln, und stößt 
dabei tatsächlich auf Indizien, die Mathissens Verdacht zu belegen scheinen. 
Doch ihre Kollegen bleiben skeptisch. Erst als eine zweite Leiche gefunden wird 
und Vogelsang selbst in die Schusslinie gerät, wird allen klar, dass das Netzwerk 
der Schmuggler weitaus gefährlicher, und ihre Ware heißer ist, als sie dachten. 
Plötzlich überschlagen sich die Ereignisse - und Vogelsang holt ein lang ver-
drängtes Trauma ein ...  
 
„Reisen mit Loriot“ 
von Loriot 
Verlagsinformation: 
Der moderne Mensch befindet sich ständig auf Reisen, sei es im beruflichen Le-
ben oder im Urlaub. In über 140 Zeichnungen zeigt Loriot, wie man bei Auto-, 
Bahn–, See– oder Flugreisen die Nerven nicht verliert und wie man sich am 
Strand, im Zelt, im Hotel, in exotischen Ländern als Mann oder Frau von Welt 
erweist. Merke: Vornehmster Wunsch des Touristen ist es, nicht als solcher er-
kannt zu werden. Ein humorvoller Reisebegleiter für jedes Gepäck.   
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„Mutmacher - Was uns endlich wieder nach vorne schauen lässt“ 
von Peter Tauber 
Verlagsinformation: 
Um die Welt positiv zu verändern, braucht es Mut. Doch an vielen Stellen in un-
serer Gesellschaft und in den Medien begegnet uns stattdessen viel häufiger 
zerstörende Wut. Der ehemalige Spitzenpolitiker Peter Tauber erzählt deshalb 
hoffnungsvolle Geschichten von zwölf Mutmacherinnen und Mutmachern: Da ist 
etwa seine an Multiple Sklerose erkrankte Schwester Steffi Tauber, Danny Beu-
erbach, der Kinder fürs Lesen begeistert, Mechthild Heil, die sich im flutgeplag-
ten Ahrtal engagiert—und Christoph Lübcke, der sich nach dem Mord an seinem 
Vater noch stärker gegen Rechtsextremismus positioniert. Ein zuversichtliches 
Plädoyer für eine mutigere Gesellschaft.   

 
 

„Ein Hof und elf Geschwister“ 
von Ewald Frie 
Verlagsinformation: 
Die stolze bäuerliche Landwirtschaft mit Viehmärkten, Selbstversorgung und 
harter Knochenarbeit ist im Laufe der Sechzigerjahre in rasantem Tempo und 
doch ganz leise verschwunden. Ewald Frie erzählt am Beispiel seiner Familie von 
der großen Zäsur. Mit wenigen Strichen, anhand von vielsagenden Szenen und 
Beispielen, zeigt er, wie die Welt der Eltern unterging, die Geschwister anderen 
Lebensentwürfen folgten und der allgemeine gesellschaftliche Wandel das Land 
erfasste. Er hat seine zehn Geschwister, geboren zwischen 1944 und 1969, ge-
fragt, wie sie diese Zeit erlebt haben. Sein glänzend geschriebenes Buch lässt 
mit treffsicherer Lakonie den großen Umbruch lebendig werden. 

 
 

„First Overland - Als Erste im Land Rover 18.000 Meilen von London 

nach Singapur“ 
von Tim Slessor  
Verlagsinformation: 
Sechs englische Studenten und eine verrückte Idee: die erste Fahrt über Land 
bis nach Singapur. Unbekümmert, mit Humor und gesundem Optimismus, der 
charakteristisch für die Reise wird, legt das Sextett los: Sie pumpen die BBC um 
Filme an. Überreden Rover, zwei nigelnagelneue Land Rover zu spendieren. Und 
einen Verleger, Geld vorzustrecken ... 1955 starten sie, durchqueren Europa, die 
Türkei, Syrien, Irak, Afghanistan, Pakistan; überwinden Krisengebiete und Wüs-
ten, den Dschungel von Birma, die Berge von Darjeeling und den Ganges auf 
klapprigen Holzbooten. Sieben Monate und 18.000 Meilen später erreichen sie 
glücklich ihr Ziel. Tim Slessor, einer der sechs Studenten, hielt die Erlebnisse in 
dem Buch »First Overland« fest. 
 
 

 



 

Seite 17 

 
 
„Erklär’s mir als wäre ich 5: Gender, Diversity und LGBTQIA+“ 
von Petra Cnyrim und Sebastian Goddemeier  
Verlagsinformation: 
Wer von uns kann schon genau erklären, wofür LGBTQIA+ steht? Wie geht man 
mit dem Coming-out eines guten Freundes um oder wie stellt man sicher, nie-
manden auszugrenzen? In unserem Alltag finden wir uns immer wieder in Situa-
tionen wieder, in denen wir nicht genau wissen, wie wir angemessen reagieren 
sollen. Ob beim Elternabend, unter Freunden oder während einer wichtigen Prä-
sentation – gerade rund um so sensible Themen wie Diversity, Identität oder 
Geschlechterrollen scheint vieles kompliziert. Doch das muss nicht sein! Dieses 
Buch nimmt uns die Berührungsängste und erklärt auf anschauliche Weise kom-
plexe Zusammenhänge rund um die Themen Gender und Diversity – so, dass 
jede*r sie versteht. 

 
 

„Queer as f*ck“ 
von Jochen Schropp und Miriam Junge  
Verlagsinformation: 
Jochen Schropp ist Schauspieler, Moderator – und schwul. Heutzutage sollte das 
keine große Sache mehr sein, und doch schlug sein öffentliches Outing im Jahr 
2018 hohe Wellen. Was ist dran an unserer Vorstellung eines toleranten 
Deutschlands? Mit welchen Konflikten sehen sich queere Menschen konfrontiert, 
welche Debatten sind längst überholt? Und was können wir alle beitragen, um 
das Ideal einer vielfältigen und offenen Gesellschaft zu leben? Jochen begibt 
sich auf Spurensuche, er erzählt seine Geschichte und stellt sich den Fragen und 
Vorurteilen unserer Zeit. Unterstützt wird er von Diplom-Psychologin Miriam Jun-
ge, gemeinsam eröffnen sie Diskussionen und liefern Denkanstöße rund um die 
Themen Outing, Identität, Diskriminierung, Sichtbarkeit, Sex und Klischees. Ein 
längst überfälliges Buch und wichtiger Beitrag zu einer hochaktuellen Debatte. 

 
 

„Unter den Polarlichtern der Antarktis“ 
von Robert Schwarz  
Verlagsinformation: 
Wenn sich der antarktische Sommer dem Ende entgegen neigt und das letzte 
Flugzeug abhebt, ist die Besatzung der Amundsen-Scott Südpolstation auf sich 
gestellt. Was man im Eis über den Weltraum lernt, wie sich -80 "C anfühlen und 
wieso Vanilleeis nach Kerosin schmeckt, weiß niemand besser als Robert 
Schwarz, der 13,5 Jahre am geografischen Südpol verbracht hat. In seinem fes-
selnden und einmaligen Bericht aus der Kältekammer der Erde lässt er uns am 
Alltag in der Antarktis teilhaben und nimmt uns mit in die erstaunliche Welt auf 
einer Forschungsstation inmitten der Antarktis, einem Platz den er "wie auf ei-
nem anderen Planeten" beschreibt.  
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„Manchmal ist es federleicht“ 
von Christine Westermann 
Verlagsinformation: 
Kann man Abschiednehmen lernen? Das Thema Abschied begleitet uns ein Le-
ben lang. Für Christine Westermann war es wie für viele Menschen von klein 
auf angstbesetzt. Erst jetzt, in einem Alter, in dem das Abschiednehmen zu ei-
ner häufig geübten Praxis wird, gelingt ihr ein offener, zugewandter Blick da-
rauf. Mit unnachahmlichem Charme und Witz erzählt sie, wie es dazu gekom-
men ist.  

 
 

Hörbücher und Hörspiele für Erwachsene  
 

„Der Tote im Eisfach“ 
von Colin Cotterill  
Gelesen von Jan Josef Liefers 
Verlagsinformation: 
Der 73-jährige Dr. Siri Paiboun, einziger und querköpfiger Leichenbeschauer in 
Laos, ist im Norden des Landes unterwegs, als er plötzlich entführt wird. Doch 
man will nicht sein Leben, sondern seine Hilfe in einer äußerst mysteriösen An-
gelegenheit. Unterdessen hält Siris Assistentin Dtui in der Hauptstadt die Stel-
lung. Dummerweise wurde im Leichenschauhaus versehentlich ein Toter tiefge-
froren, der auch nach dem Auftauen für Probleme sorgt. In seinem Bauch findet 
sich nämlich eine Handgranate, die wohl für Dr. Siri gedacht war. Und natürlich 
macht sich Dtui daran, der Sache auf den Grund zu gehen … 

 
„Solang die Welt noch schläft“ 
Band 1 der Reihe “Jahrhundertwind-Trilogie” 
von Petra Durst-Benning   
Gelesen von Ulrike Grote  
Verlagsinformation: 
Berlin, um 1890. Josefine, Tochter eines Berliner Hufschmieds, lernt auf einer 
Reise in den Schwarzwald die gefährliche, für Frauen geradezu skandalöse Lei-
denschaft des Radfahrens kennen. Zurück in Berlin riskiert sie dafür alles. Und 
sie verliert alles - ihre Familie, ihre Freundinnen und fast sich selbst. Doch Jose-
fines Kämpferherz ist groß. Und die Liebe eines Mannes ermutigt sie, ihren Le-
benstraum zu verwirklichen. Bei einem strapaziösen Radrennen will sie bewei-
sen, was in ihr steckt. Am Ende erkennt sie, dass nicht der Sieg zählt, sondern 
ganz andere Werte: Freundschaft, Vertrauen und Liebe. 
 
„Krabbenbrot und Seemannstod“ 
von Christiane Franke und Cornelia Kuhnert 
Gelesen von Oliver Kalkofe 
Verlagsinformation: 
Im Hafen von Neuharlingersiel liegt der Chef der Krabbenschälfabrik - mausetot. 
Für die Ermittler steht schnell fest: Hauke Matthiesen soll den Mord aus Eifer-
sucht begangen haben. Doch Haukes Freunde, Dorfpolizist Rudi, der gutmütige 
Postbote Henner und seine neue Nachbarin, Lehrerin Rosa, wollen das nicht 
glauben. Sie sind überzeugt, dass die Kripo Wittmund den Falschen am Wickel 
hat. Und weil niemand ihnen zuhört, krempeln sie eben selbst die Ärmel hoch 
und ermitteln. Mit ihren eigenen Methoden. 
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„Lisa geht zum Teufel“ 
von Tessa Henning   
Gelesen von Anne Moll  
Verlagsinformation: 
Lisa macht seit Jahren Urlaub in Marbella. Nur dieses Mal ist alles anders: Ihr 
Stiefsohn macht ihr das Wohnrecht in der Villa ihres Exmannes streitig. Als sie 
sich weigert auszuziehen, quartiert er den obdachlosen Rafael und die ehemali-
ge Prostituierte Delia dort ein. Stampfende Flamencoschritte mitten in der Nacht 
und ein Heer streunender Katzen sollen Lisa das Leben zur Hölle machen. Doch 
dann stellt Lisa überrascht fest, dass aus Feinden Freunde werden können. Und 
wer solche Freunde hat, kann es sogar mit einem Teufel von Exmann aufneh-
men ... 
 
„Die Lüge“ 
von Uwe Kolbe   
Gelesen von Markus Meyer und Joachim Schönfeld 
Verlagsinformation: 
Dies ist die Geschichte einer maßlosen und erschreckenden Verstrickung: Ein 
Vater, der in den Osten ging, um dem Land seiner Hoffnungen zu dienen. Ein 
Sohn, der als Komponist die Sounds seiner Generation einfängt und sich mit der 
Zensur arrangiert. Als der Sohn Karriere macht, steht der Vater vor der Tür. 
Fortan umkreisen sich die beiden, nur langsam ahnt man, welchen Kampf sie 
miteinander führen. 
 
„Nackt unter Krabben“ 
von Marie Matisek    
Gelesen von Oliver Kalkofe   
Verlagsinformation: 
Als Falk den Strandkorbverleih auf der schönen Nordseeinsel Heisterhoog erbt, 
freut er sich auf Sonne, Strand und dicke Kohle. Doch weit gefehlt. Das Ganze 
artet in Arbeit aus. Ältere Damen aus Bottrop liegen nun mal nicht gerne neben 
Berliner Nudisten. Wenn Nachbar Thies, der Einsiedlerkrebs aus dem DLRG-
Häuschen, nicht wäre, Falk könnte schon am ersten Tag einpacken. Sollte er das 
Grundstück nicht doch lieber an Hubsi von Boistern, den schwerreichen Inselin-
vestor, verkaufen? Und dann verliebt sich Falk auch noch. Unversehens gerät er 
zwischen alle Fronten - und das in der Hauptsaison. 
 
„Koma“ 
Band 10 der Reihe „Harry Hole“ 
von Jo Nesbø 
Gelesen von Achim Buch 
Verlagsinformation: 
Ein junges Mädchen wird tot im Wald gefunden. Sie wurde brutal vergewaltigt. 
Zehn Jahre später wird an derselben Stelle ein Polizist getötet, sein Gesicht ist 
grausam entstellt. Eine Sonderkommission ermittelt unter Hochdruck. Doch es 
geschehen weitere Morde. Die Polizei hat keine Spur, und ihr bester Ermittler 
fehlt. Zur selben Zeit liegt ein schwerverletzter Mann im Krankenhaus im Koma. 
Das Zimmer wird von der Polizei bewacht. Niemand soll erfahren, wer der ge-
heimnisvolle Patient ist. Denn er hat einen Feind. Und der ist überall. 
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„Unter Haien“ 
von Nele Neuhaus   
Gelesen von Oliver Siebeck 
Verlagsinformation: 
New York, 1998: Die junge Investmentbankerin Alex Sontheim ist durch harte 
Arbeit und Zielstrebigkeit dort angekommen, wo sie immer hinwollte: ganz 
oben. Als sie den milliardenschweren Geschäftsmann Sergio Vitali kennenlernt, 
beginnt eine heiße Affäre. Alex genießt es, am Leben der wirklich Mächtigen 
teilzuhaben und gibt zunächst nichts auf die Stimmen, die sie vor Vitali warnen. 
Doch dann bringt eine ungeheuerliche Entdeckung Alex in tödliche Gefahr. 
 
„Straße nach Nirgendwo“ 
Band 2 der Reihe „Sheridan Grant“ 
von Nele Neuhaus   
Gelesen von Marie Bierstedt 
Verlagsinformation: 
Nach einem Familienstreit hat die 17-jährige Sheridan Grant Nebraska verlassen, 
um in New York ihr Glück als Sängerin zu versuchen. Doch ein blutiger Amoklauf 
ihres Bruders Esra macht ihre Träume zunichte. Eine abenteuerliche Flucht vor 
der Presse und den hasserfüllten Anschuldigungen ihrer Adoptivmutter führt 
Sheridan durch halb Amerika. Während sie versucht, sich ein neues Leben auf-
zubauen, deckt Detective Jordan Blystone ein dreißig Jahre altes Familienge-
heimnis auf und bringt Rachel Grant deswegen vor Gericht. Hin- und hergerissen 
zwischen der Sehnsucht nach ihrer Heimat und der Chance, die Schatten der 
Vergangenheit für immer hinter sich zu lassen, muss Sheridan eine schwere Ent-
scheidung treffen... 
 
„Zeiten des Sturms“ 
Band 3 der Reihe „Sheridan Grant“ 
von Nele Neuhaus   
Gelesen von Marie Bierstedt 
Verlagsinformation: 
Sheridan Grant wollte alle Brücken hinter sich abbrechen, um ein neues Leben 
zu beginnen. Mit Paul Sutton, der sie liebt und auf Händen trägt. Weit entfernt 
von der Willow Creek Farm, und weit entfernt von dem Mann, der ihr Herz ge-
brochen hat. Doch kurz vor der Hochzeit kommen ihr Zweifel. Sie kehrt zurück 
nach Nebraska, und völlig unverhofft bietet sich ihr die Chance, den größten 
Traum ihres Lebens zu verwirklichen. Aber dann holt sie das dunkle Geheimnis 
aus ihrer Vergangenheit ein, das ihr Leben zerstören kann … 
 
„Die Madonna von Notre Dame“ 
von Alexis Ragougneau 
Gelesen von Jürgen Holdorf  
Verlagsinformation: 
Notre-Dame an einem Sommermorgen. Die Messe hat kaum begonnen, als eine 
ganz in Weiß gekleidete junge Frau leblos zu Boden sinkt. Ein Verdächtiger ist 
schnell gefunden, doch Pater Kern lässt der Fall keine Ruhe: Wer ist der Unbe-
kannte, den der Clochard Kristof in der Mordnacht beobachtet hat? Mit der 
Staatsanwältin Claire Kauffmann macht Pater Kern sich auf die Suche nach der 
Wahrheit - und kommt in den Gewölben von Notre-Dame einem unglaublichen 
Geheimnis auf die Spur ... 
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Bücher für Jugendliche und junge Erwachsene 

 
 
„Still missing you“  
Band 1 der Reihe “Still You” 
von Valentina Fast  
Verlagsinformation: 
Zur Beerdigung ihrer Großmutter kehrt Hazel widerwillig in die Kleinstadt zurück, 
aus der sie überstürzt geflohen ist. Denn niemand sollte je erfahren, wie sehr 
Hazel ihren Pflegebruder Derek geliebt hatte und dass er ihr Herz brach, ohne 
es zu wissen. Da hilft es nicht gerade, was ihr und ihren Pflegegeschwistern bei 
der Testamentseröffnung verkündet wird: Alle zusammen sollen eine alte Villa 
der Großmutter erben und diese zu einem Hotel umbauen. Und dann tauchen 
auch noch alte Notizbücher auf, die Hazels Gefühle für Derek enthüllen. 
 
 
„Still wanting you“  
Band 2 der Reihe “Still You” 
von Valentina Fast  
Verlagsinformation: 
Um sich von der Trennung von ihrem Freund abzulenken, krempelt Amber ihr 
Leben völlig um: Sie stürzt sich gemeinsam mit ihren Pflegegeschwistern in die 
Renovierung des alten Hotels und sucht sich dazu noch einen weiteren Job. Dort 
läuft sie bereits an ihrem ersten Tag ausgerechnet Brian in die Arme. Brian, der 
ihr letztes Date war, bevor sie ihren Ex traf - und mit Abstand das schlimmste 
Date ihres Lebens … 
 
 
„Still searching for you“  
Band 3 der Reihe “Still You” 
von Valentina Fast  
Verlagsinformation: 
Nach einem Wasserschaden in seiner Wohnung braucht Ryan schnell eine neue 
Bleibe und kommt in einer Ferienhütte des neu eröffneten B&Bs seiner Schwes-
ter Amber unter. Gleichzeitig hat Ambers Geschäftspartnerin diese Hütte an ihre 
Cousine Kate vergeben. Aus Mangel an Alternativen teilen Ryan und Kate sich 
die Hütte und kommen sich schnell näher. Doch als er herausfindet, dass Kate 
die Tochter seines größten Konkurrenten ist, glaubt er, sie wäre nur mit ihm 
zusammengezogen, um ihn auszuspionieren. Zwischen Anziehungskraft und 
Misstrauen - hat diese Liebe eine Chance? 
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„Ihr mich auch“ 
von Pia Herzog 
Verlagsinformation: 
Eine Freundschaftsgeschichte, die unter die Haut geht! Lu ist ziemlich ange-
nervt - von ihrer Mutter, von den Jungs in ihrer Klasse, von der Schule. Nicht 
mal beim Boxtraining wird sie ihre Wut los. Der Einzige, mit dem sie klarkommt, 
ist Rhys, aber der zählt ja nicht wirklich. Als Lu und die eigensinnige Viola aufei-
nandertreffen, fliegen die Fetzen. Und ausgerechnet mit der soll Lu nach Mallor-
ca fliegen?! 

 
„Mädchen auf WhatsApp“ 
von Bärbel Körzdörfer  
Verlagsinformation: 
Marie-Lin und Manou sind die besten Freundinnen. Sie könnten unterschiedli-
cher kaum sein, und doch teilen sie über WhatsApp (fast) alles miteinander. 
Große und kleine Geheimnisse, Ärger mit den nervigen Eltern, unwillkommene 
Pickel und vor allem ihre Gedanken zu Jungs und Liebe. Dann verknallt sich 
Marie-Lin in den älteren Patrick mit den schönen Augen - ausgerechnet! Ist der 
nicht völlig unerreichbar für sie? Und Manou schwärmt für Jens, doch ein Ge-
heimnis drängt sich immer wieder zwischen die beiden. Im Chat können die 
Freundinnen sich sogar die schwierigsten Fragen stellen: Was ist richtig und 
was ist falsch im Leben? Wer bin ich? Und wo will ich hin? 

 
„Moonlight Sword - Klingenherz“  
Band 1 der Reihe “Moonlight Sword” 
von Asuka Lionera   
Verlagsinformation: 
Die Söldnerin Delmira nimmt nahezu jeden Auftrag an. Selbst den des Heilers 
Garreth, für den sie das sagenumwobene Schwert Caligram aus dem Stein be-
freien soll. Als es ihr tatsächlich gelingt, geht sie nicht nur einen gefährlichen 
Handel mit einer Hexe ein, sondern vernimmt auch eine längst in Vergessenheit 
geratene Stimme, der sie sich nicht mehr entziehen kann … Varyans Geist fristet 
sein Dasein seit Jahrhunderten in der Klinge des magischen Schwerts. Darin ge-
bannt durch einen grausamen Fluch - bis sanfte Hände ihn plötzlich zurück ins 
Licht führen. Ein Licht, mit dem er niemals mehr gerechnet hätte … Gelingt es 
den beiden, das Schicksal selbst zu überlisten und sich gegen den Willen der 
Götter zu stellen? 
 
„Jungs sind Idioten. Mädchen auch.“ 
von Yvonne Struck   
Verlagsinformation: 
Junge + Mädchen = Liebeschaos! Lara findet Finn echt süß. Und Finn steht to-
tal auf Lara. Liebe auf den ersten Blick eben. Aber auch das Happy End? Von 
wegen! Denn da gibt es ja auch noch Laras kichernde Freundinnen mit ihren 
Liebestipps, die blöden Sprüche von Finns Freunden, zwei neugierige Mütter 
und einen eifersüchtigen Vater. Und wer hätte gedacht, dass Gurken, After-
shave und ein Bikini so peinlich sein können?  
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„Bleib bei mir, Sam“ 
von Dustin Thao    
Verlagsinformation: 
Die siebzehnjährige Julie hat ihre Zukunft perfekt geplant - endlich raus aus 
dem kleinen Ort, mit ihrem Freund Sam in die Stadt ziehen und studieren, den 
Sommer in Japan verbringen. Aber dann stirbt Sam. Und alles ist anders. Julie 
ist am Boden zerstört, geht nicht zur Beerdigung, wirft weg, was sie von Sam 
besitzt, und versucht, ihn zu vergessen. Doch als sie eine Notiz von Sam in ih-
rem alten Jahrbuch liest, kommt alles wieder hoch. Nur um seine Stimme zu 
hören, ruft sie Sams Handynummer an. Und Sam hebt ab … 
 
 „Nächte im Tunnel“ 
von Anna Woltz     
Verlagsinformation: 
London, September 1940. Fast jede Nacht wird die Stadt bombardiert. Ella und 
ihr kleiner Bruder Robbie suchen Schutz in den weitverzweigten Tunneln der U-
Bahn. Wie Sardinen liegen die Menschen dort unten dicht an dicht auf dem Bo-
den. Auch Jay ist darunter, der sich ganz allein durchschlägt, und Quinn, die 
vom Landsitz ihrer Eltern abgehauen ist, um im Krankenhaus zu helfen. Nach 
und nach erzählen sich die vier von ihrem Leben und ihren Hoffnungen für die 
Zukunft. Sie werden zu einer eingeschworenen Gemeinschaft, die auch dann 
nicht zerbricht, als das Schlimmste passiert. Denn das Leben fängt gerade erst 
an. 
Eine starke Protagonistin voller Hoffnung in einem ebenso herzzerreißenden wie 
zuversichtlichen Buch über ein nach wie vor aktuelles Thema. 

 
 
 

Bücher für Kinder ab 8 Jahre 
 
 

„Finsterwelt - Das verbotene Buch“ 
Band 1 der Reihe “Finsterwelt” / ab 10 Jahren  
von Katharina Herzog  
Verlagsinformation: 
In ein Internat für Kinder aus Märchenfamilien zu gehen, ist nicht so wunderbar 
wie es klingt, wenn man vom Froschkönig abstammt. Es ist schon schwierig ge-
nug, zwölf zu sein, aber sich unkontrolliert in einen Frosch zu verwandeln, ist 
noch viel, viel schlimmer! Und das passiert Leonie ausgerechnet vor Tristan, 
dem neuen, gut aussehenden Jungen, von dem keiner so richtig weiß, aus wel-
cher Familie er eigentlich kommt. Als Leonie die alte Märchenkammer im Dorn-
röschenturm entstauben muss, öffnet sie ein Buch, das ihr dort in die Hände 
fällt. Das hätte sie besser nicht getan! Am nächsten Tag hat es ihre beste Freun-
din Marle scheinbar nie gegeben. Einzig Tristan erinnert sich an sie - können 
Leonie und er das Geheimnis dahinter lüften und ihre Freundin retten? 
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„Ein Mädchen namens Willow“ 
Band 1 der Reihe “Ein Mädchen namens Willow” / ab 10 Jahren  
von Sabine Bohlmann   
Verlagsinformation: 
Was soll Willow denn mit einem Wald anfangen? Den hat sie nämlich von ihrer 
Tante Alwina geerbt. Und nicht nur den - ihre Tante hat Willow auch noch ein 
kleines windschiefes Häuschen hinterlassen und vor allem: ihre Hexenkraft. 
Doch ob Willow dieses Erbe, mit allem was dazu gehört, wirklich annehmen 
möchte? Und dann soll sie auch noch drei Mädchen finden, die die Gabe des 
Hexens ebenfalls in sich tragen. Nur wo? Und vor allem, wie? Zum Glück ist Wil-
low nicht allein, denn Rufus, der Fuchs, weicht nicht mehr von ihrer Seite. 
 
 
„Ein Mädchen namens Willow - Waldgeflüster“ 
Band 2 der Reihe “Ein Mädchen namens Willow” / ab 10 Jahren  
von Sabine Bohlmann   
Verlagsinformation: 
Die Sache mit der Liebe kann manchmal ganz schön verhext sein. Und dabei 
wäre es doch so leicht. Valentinas Mutter müsste sich einfach nur verlieben. 
Dann müsste Valentina, die vierte Junghexe im Bunde, nicht wegziehen. Und 
alles könnte einfach so weitergehen wie bisher. Vier Hexen in einem wunderba-
ren Hexenwald. Vier Freundinnen. Aber dann geht das mit dem selbst gebrauten 
Liebestrank schief, obwohl alles so perfekt geplant war. Und jeder liebt plötzlich 
jemand anderen. Und ganz nebenbei müssen die Junghexen auch noch die drei 
Jungs vertreiben, die sich ohne zu fragen ein Baumhaus in Willows Wald bauen 
wollen. Doch Willows Wald scheint nichts dagegen zu haben … 
 
 
„Ein Mädchen namens Willow - Flügelrauschen“ 
Band 3 der Reihe “Ein Mädchen namens Willow” / ab 10 Jahren  
von Sabine Bohlmann   
Verlagsinformation: 
Was ist denn nur mit Lotti los? Seit ihrem 9. Geburtstag scheint sie Gespenster 
zu sehen und hält sich von Willows Hexenwald fern. Gretchen, Valentina und 
Willow versuchen alles, um ihre Freundin davon zu überzeugen, dass der Wald 
ihr nichts Böses will. Im Gegenteil, sie müssen ihm helfen, denn er wird grauer 
und grauer. Das ist jedoch leichter gesagt als getan, denn Willows Klasse soll 
eine Projektwoche im Wald absolvieren. Aber vielleicht ist das ja die Chance für 
die Hexenfreundinnen, den Kindern zu zeigen, was so alles in der Natur steckt 
und wie wichtig der Wald für die ganze Welt ist. 
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„Ein Mädchen namens Willow - Nebeltanz“ 
Band 4 der Reihe “Ein Mädchen namens Willow” / ab 10 Jahren  
von Sabine Bohlmann   
Verlagsinformation: 
Es wird Herbst. Willow und ihre Freundinnen nutzen die stille Zeit, um an ihren 
magischen Fähigkeiten zu arbeiten. Vor allem Gretchen versucht alles, um auf 
einem Besen fliegen zu lernen. Doch es wird unruhiger, als sich ein Hexen-
Kongress in der kleinen Stadt ankündigt. Es dauert auch nicht lang, da finden 
die Möchtegernhexen den Weg in Willows Wald. Die Mädchen tun alles, um zu 
verhindern, dass die Magie darin entdeckt wird. Wider Erwarten freundet sich 
Willow mit Lumiel, einer der Hexen, an. Ihr gesteht sie auch ihren immer größer 
werdenden Wunsch, noch einmal ihre verstorbene Mutter sehen zu können - 
und Lumiel will Willow dabei helfen. Doch welche Opfer Willow dafür bringen 
muss, wird sich erst in den Rauhnächten zeigen. 
 
 
„Die schlimmste Klasse der Welt“ 
Band 1 der Reihe “Die schlimmste Klasse der Welt” / ab 10 Jahren  
von Juma Kliebenstein   
Verlagsinformation: 
"Das Leben als Schulkatze wäre geradezu unerträglich, wenn es nicht die Kinder 
aus der 5a geben würde. Wenn man mich fragt, sind sie nicht die schlimmste 
Klasse der Welt, sondern die beste." 
Na - das sehen zumindest die Lehrer der Gutenbergschule ganz anders als die 
räudige Schulkatze Bürste! Stell dir vor: 24 Schüler und einer ist schlimmer als 
der andere. In dieser Klasse herrscht Chaos pur: Hakim parkt Frau Sammets 
Auto an einem höchst ungewöhnlichen Ort, Rolfs Fürze zwingen die komplette 
Lehrerschaft in die Knie, und Ewald fackelt fast die Schule ab. Bei dieser Klasse 
läuft eben selten etwas wie geplant - und am Ende halten sie dann auch noch 
zusammen wie Pech und Schwefel. 
 
 
 „Die schlimmste Klasse der Welt - Rette sich, wer kann!“ 
Band 2 der Reihe “Die schlimmste Klasse der Welt” / ab 10 Jahren  
von Juma Kliebenstein   
Verlagsinformation: 
Die schlimmste Klasse der Welt ist zurück. Nachdem die Schüler und Schülerin-
nen der 5a es binnen kürzester Zeit geschafft haben, jede Menge Chaos anzu-
richten, müssen sie zur Strafe in das Klassenzimmer direkt neben dem Lehrer-
zimmer umziehen. Doch natürlich finden sie schnell Möglichkeiten, daraus ihren 
Vorteil zu ziehen. Sarahs Bohrmaschine öffnet den Blick auf den Rückzugsort der 
Lehrenden, und die 24 Kinder erfahren das eine oder andere Geheimnis … 
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„Das Bücherschloss - Das Geheimnis der magischen Bibliothek“ 
Band 1 der Reihe “Das Bücherschloss”  
von Barbara Rose    
Verlagsinformation: 
Becky kann ihr Glück kaum fassen: Gemeinsam mit ihrem Vater Professor Ignaz 
Librum und ihrem Streifenhörnchen Lotti wird sie ein Schloss bewohnen. Was 
für ein Traum! Dass es sich hier um kein gewöhnliches Schloss handelt, finden 
Becky und ihr neuer Freund Hugo bei ihrer ersten Erkundungstour heraus: Wie 
durch ein Wunder gelangen die beiden in ein geheimes Stockwerk mit einer rie-
sigen Bibliothek. Hier warten drei magische Wesen seit Jahren auf eine ganz 
besondere Person. Eine Person, die Kontakt zur Bücherwelt aufnehmen und sie 
auf diese Weise vor dem Vergessen bewahren kann … 
 
„Das Bücherschloss - Der verzauberte Schlüssel“ 
Band 2 der Reihe “Das Bücherschloss”  
von Barbara Rose    
Verlagsinformation: 
Endlich haben Becky und Hugo das Buch der Bücher gefunden. Dieses besonde-
re Werk kann sie in die Bücherwelt bringen, in der Glimmeria und die Buxies 
noch immer auf ihre Rettung warten. Es ist höchste Eile geboten! Doch die Köni-
gin hat das Tor zur magischen Welt verschlossen. Können Becky und Hugo den 
verzauberten Schlüssel rechtzeitig finden? 
 
„Das Bücherschloss - Eine uralte Prophezeiung“ 
Band 3 der Reihe “Das Bücherschloss”  
von Barbara Rose    
Verlagsinformation: 
Die Freunde Becky und Hugo müssen sich schleunigst in die Welt der Bücher 
hineinlesen. Doch zuvor offenbart Glimmerias Kristallkugel ihnen eine uralte Pro-
phezeiung. Was haben die geheimnisvollen Worte nur zu bedeuten? Erfüllen 
lässt sich die Botschaft einzig und allein in der Bücherwelt. Aber dort stellen sich 
Becky und Hugo allerlei Wesen in den Weg, die Böses im Schilde führen. Allen 
voran der merkwürdige Junge Mo auf seinem fliegenden Teppich ... 
 
„Das Bücherschloss - Ein verhängnisvoller Pakt“ 
Band 4 der Reihe “Das Bücherschloss”  
von Barbara Rose    
Verlagsinformation: 
Kaum zu glauben, was Becky in Glimmerias Kristallkugel sieht: Mo, der Junge 
auf dem fliegenden Teppich, wurde in der Bücherwelt von Prinz Alvar und sei-
nen Gehilfen gefangen genommen! Indem Mo sich in die reale Welt hineinliest, 
kann er entkommen - doch der Prinz, das Rumpelstilzchen, Giftzwerge und Ko-
bolde heften sich an seine Fersen und verfolgen einen unheilvollen Plan. Die Zeit 
drängt: Becky und ihre Freunde müssen die Wesen schleunigst zurück in die 
Welt der Bücher befördern, bevor sie großen Schaden anrichten. 
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„Das Bücherschloss - Der tintenschwarze Schlafzauber“ 
Band 5 der Reihe “Das Bücherschloss”  
von Barbara Rose    
Verlagsinformation: 
Becky traut ihren Augen kaum: Alle Wesen in der Bücherwelt sind in einen tiefen 
Schlaf versunken! Wer steckt nur hinter dieser schwarzen Magie? Schnell fällt 
der Verdacht auf die dreizehnte Fee, die vor vielen Jahren schon den Dornrös-
chenschlaf heraufbeschworen hat. Becky, Hugo und Ben brauchen dringend mu-
tige Verbündete, um die Fee zu überlisten. Wenn sie den Zauber nicht brechen, 
droht die magische Welt nie wieder zu erwachen ... 
 
 
„Dangerzone - Gefährliche Wüste“  
Band 1 der Reihe „Dangerzone“ / ab 10 Jahren 
von Andreas Schlüter 
Verlagsinformation: 
Die Geschwister Marcel und Julia begleiten ihren Vater, einen erfolgreichen Tier-
filmer, zu einem Job nach Australien. Als sie mitten im Outback von Unbekann-
ten überfallen und ihr Vater verschleppt wird, sind die beiden Kinder plötzlich 
völlig auf sich alleine gestellt - und kämpfen mit Buschfeuern, gefährlichen Ver-
brechern, giftigen Schlangen und Wassernot. Wird es ihnen gelingen, trotz der 
lebensfeindlichen Hitze die Wüste zu durchqueren und für sich und ihren Vater 
Hilfe zu holen? 
 
 
„Dangerzone - Bedrohung aus der Tiefe“  
Band 2 der Reihe „Dangerzone“ / ab 10 Jahren 
von Andreas Schlüter 
Verlagsinformation: 
Marcel und Julia begleiten ihren Vater, einen erfolgreichen Tierfotografen, auf 
einen Tauchtrip in die faszinierende Unterwasserwelt des Great Barrier Reefs. 
Als Marcel zwischen den Korallen eine verwitterte Münze entdeckt, sind die Ge-
schwister elektrisiert: Stammt die Münze etwa aus dem Schatz der gesunkenen 
Endeavour von James Cook? Und das ist erst der Beginn eines großen Abenteu-
ers: Auf der Suche nach dem Schatz landen Julia und Marcel auf einer einsamen 
Insel, werden von einem australischen Wirbelsturm überrascht und sind plötzlich 
umzingelt von Haien! 
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„Die MISEWA-Saga - Die weite Steppe“ 
Band 1 der Reihe “MISEWA-Saga” / ab 10 Jahren  
von David A. Robertson    
Verlagsinformation: 
Die Pflegekinder Eli und Morgan sind unglücklich: Fern von ihrer Heimat und 
ihren Familien und ohne Bezug zu ihren indigenen Wurzeln, finden sie in der 
Schule keine Freunde und gelten als Außenseiter. Bis sie auf einem Dachboden 
das verborgene Portal zu einer anderen Welt entdecken: Askí. Dort treffen sie in 
der eiskalten Weiten Steppe auf den Otter Ochek, der verzweifelt um das Über-
leben seines Dorfes Misewa kämpft. Denn die Einwohner sind in großer Gefahr: 
Jemand hat die Sommervögel gestohlen, ohne die Askí im ewigen Winter unter-
zugehen droht. Gemeinsam begeben sie sich auf eine abenteuerliche Reise quer 
durch das Land. Wird es Eli und Morgan gelingen, die Sommervögel rechtzeitig 
zu finden und Misewa zu retten?  
 
 
„Grüner wird’s nicht - Der Sommer, in dem ich die Welt rettete“ 
von William Sutcliffe / ab 10 Jahren 
Verlagsinformation: 
Der 13-jährige Luke will einfach nur gechillte Sommerferien verbringen - doch 
dann wirbelt eine Gruppe von Klimaaktivist:innen seine Nachbarschaft gründlich 
durcheinander. Als Lukes große Schwester Rose ins Protestcamp auf die andere 
Straßenseite zieht, liegen die Nerven der Eltern blank. In Lukes Augen sind die 
Öko-Rebellen mit ihren Bongo-Trommeln und Tattoos eigentlich ganz okay. Ner-
vig ist nur Sky - die findet Schulpflicht und regelmäßige Mahlzeiten nämlich toll 
und beneidet Luke um sein Spießerleben. Ist das zu fassen? Wie es dazu 
kommt, dass ausgerechnet Luke sich im Zentrum der Proteste wiederfindet, 
kann er selbst nicht so recht erklären. Vor sich Polizei und Bulldozer, hinter sich 
die Klima-Protestbewegung und unter sich alle Nachrichtensender des Landes ... 
Welche Botschaft vermittelt man, wenn man aus Versehen zur Stimme einer 
ganzen Generation wird? 

 
 

„Wasser ist Leben“  
von Sarah Garré und Marijke Huysmans  
Verlagsinformation: 
Spannende Fakten und kunterbunte Bilder für kleine und große Sachbuch-Fans! 
Wasser begegnet Kindern überall auf der Welt - als Regen in den Wolken, als 
Abwasser im Klo, als Salzwasser im Meer, als tobende Wasserfälle, gefrorene 
Gletscher oder Grundwasser tief in der Erde. Da ist es natürlich, dass sie viele 
Fragen haben: Warum müssen wir Wasser trinken? Wie kommen die Pflanzen 
an das Wasser tief im Boden? Welche Rolle spielt das Wasser für das Klima? 
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Bücher für Erstleser 
 
„Minna Melone - Wundersame Geschichten aus dem Wahrlichwald“  
Band 1 der Reihe “Minna Melone” 
von Sven Gerhardt 
Verlagsinformation: 
An einem gewöhnlichen Tag im Wahrlichwald machen die Tiere das, was sie 
immer tun: Sie sammeln Futter, fegen die Wohnung oder reparieren ihren Gar-
tenzaun. Kaum jemand bemerkt, dass etwas Wundersames vor sich geht. Am 
Waldrand taucht eine merkwürdige Gestalt auf, die einen schwer beladenen Bol-
lerwagen hinter sich herzieht. Nur Zara das Eichhörnchen sieht, wie die Wander-
ratte in der eleganten Hose und dem Schal, der nach Großstadt riecht, eine Büh-
ne errichtet. »Jeden Abend Abenteuer!« steht dort geschrieben - und noch ahnt 
Zara nicht, wie sehr Minna Melone mit ihren fantastischen Geschichten das Le-
ben der Tiere durcheinanderwirbeln wird. 

 
„Zara Zylinder - Die sagenhafte Reise durch das Jemandsland“  
Band 2 der Reihe “Minna Melone” 
von Sven Gerhardt   
Verlagsinformation: 
Als Minna Melone eines Tages in den Wahrlichwald zurückkehrt, ist dort nichts 
mehr, wie es war: Die Bühne am Waldrand ist verwildert und Zara Zylinder, das 
kleine Eichhörnchen, hat die Siedlung verlassen. Sie ist Hals über Kopf in den 
dunklen Wald marschiert, aus dem bisher nie jemand zurückgekehrt war. Doch 
Minna macht den Tieren der Siedlung Hoffnung. Sie glaubt, dass Zara losgegan-
gen ist, um eigene Abenteuer zu erleben. Und tatsächlich: Zara hatte schon lan-
ge den Wunsch verspürt, die große Welt kennenzulernen, von der sie auf der 
Bühne erzählte. Mutig ist sie dem Mond und ihrem Herzen gefolgt und wird reich 
belohnt - mit neuen Freunden und sagenhaften Erlebnissen! Als sie sich am Ziel 
ihrer Reise glaubt, steht Zara plötzlich vor einer Entscheidung, die nur sie allein 
treffen kann. 
 
„Ballettabenteuer für Erstleser“  
von Julia Breitenröder und Maja von Vogel  
Verlagsinformation: 
Kann Paula ihr Lampenfieber besiegen und eine richtige Ballerina werden? Fin-
det Nina für die große Aufführung noch rechtzeitig Tänzer? Abenteuerliche Bal-
lettgeschichten und knifflige Leserätsel in einem Band. 
 
„Schulgeschichten“  
von Alexandra Fischer-Hunold und Katja Reider   
Verlagsinformation: 
Immer diese Hausaufgaben, denkt Florian. Zum Glück geht zusammen mit Timo 
alles schneller. Marlene hat eine tolle Idee für die Projektwoche. Aber ob sie den 
anderen Kindern auch gefällt? Moritz und seine Mitschüler stellen ihren Lehrer 
auf die Probe: Sie sprechen heute nur rückwärts … 



 

Seite 30 

 
 
„Gruselgeschichten“  
von Jana Frey und Julia Boehme   
Verlagsinformation: 
Wenn das Gespenst Bruno loslegt, dann gruseln sich sogar die Geister in der 
Geisterbahn! Richtig Mut dagegen beweisen Mia und Marie, als sie die Prüfung 
des Gruselclubs bestehen müssen. Und Feline wird an Halloween von einer Hexe 
verzaubert ... 
 
„Tiere unserer Erde - Silbengeschichten für Erstleser“  
von Judith Hüller   
Verlagsinformation: 
Ideal für keine Leseanfänger: Kurze Textabschnitte in großer Schrift, eingefärb-
ten Silben und ansprechende Illustrationen laden zum Selberlesen ein. So macht 
Lesen lernen Spaß! Egal, ob das Ferkel auf dem Bauernhof seine Katzenfreundin 
sucht, der Elefant nicht mehr grau sein will oder der Futterdiebstahl im Wald 
aufgeklärt werden muss, in diesem Buch sind Spaß und Spannung garantiert! 
 
„Der magische Wald und das Geheimnis der Drachen“  
Band 1 der Reihe “Der magische Wald” 
von Mara Linde  
Verlagsinformation: 
Die fünf Freunde Tim, Mara, Julian, Helena und Anna haben ganz besondere 
Fähigkeiten. Diese Fähigkeiten sind Geschenke von magischen Begleitern, die 
sie auf ihren Abenteuern kennengelernt haben. Während viele Erwachsene 
schon lange Ihre Fantasie verloren haben, sehen die fünf Freunde die magische 
Welt um sich herum. Sie wohnen in einem alten Schloss. Das Schloss steht in 
einem Wald mit magischen Wesen. In diesem Wald wohnt auch die kleine Fee 
Mira. Die fünf Freunde erleben eine spannende und gefährliche Reise in das 
Land der Drachen. Ja, es gibt sie wirklich und sie sind ganz anders, als man sich 
diese vorstellt. Begleitet werden die Fünf auf ihrer magischen Abenteuerge-
schichte natürlich von Mira. Auf der Suche nach dem Juwel der Drachen, der 
gestohlen wurde, begeben sich die fünf Freunde in große Gefahr.  
 
„Der magische Wald und das Geheimnis der Hexe“  
Band 2 der Reihe “Der magische Wald”  
von Mara Linde   
Verlagsinformation: 
Die fünf Freunde Tim, Mara, Julian, Helena und Anna wollten eigentlich alle nur 
schöne Ferien im Schloss von Annas Tante verbringen. Doch, wo ist Helena? Am 
Morgen eines sonnigen, verschneiten Wintertages ist sie plötzlich fort. Wurde sie 
entführt? Da kann nur Mira, die Fee des Waldes und gute Freundin helfen. Sie 
weiß immer Rat. Gemeinsam erlebten die Freunde schon manches Abenteuer. 
Zusammen machen sie sich auf den Weg.  
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„Einhorn- und Feengeschichten“  
von Annette Moser und Amelie Benn   
Verlagsinformation: 
Das kleine Einhorn ist sehr neugierig und will alles erkunden – doch plötzlich 
steht es ganz allein auf der Wiese. Seine Herde ist weg! Schnell macht das Ein-
horn sich auf die Suche und begegnet dabei einem funkelnden Stern, der vom 
Himmel gepurzelt ist. Finden sie gemeinsam den Weg nach Hause? 
 
„Erstlesegeschichten für Mädchen in der 2. Klasse“  
von Claudia Ondracek   
Verlagsinformation: 
Vera und Katrin lieben Pferde, vor allem Flöckchen. Doch dann verschwindet das 
kleine braune Pony spurlos. Aufregung auch im Hexeninternat: Die Hexenmäd-
chen bekommen Besuch! 

 
„Zippel macht Zirkus“  
Band 3 der Reihe “Zippel” 
von Alex Rühle   
Verlagsinformation: 
Seit Zippel, das kleine lustige Schlossgespenst, bei Paul im Türschloss wohnt, ist 
jeder Tag voller Spaß und Überraschungen. Aber wer hätte gedacht, dass das 
größte Abenteuer für Paul und seinen geliebten Zippel jetzt erst kommt? Denn, 
zippelzefix, plötzlich geht es raus in die weite Welt!Gemeinsam mit Frau Wilhelm 
und Quockel fahren sie mit dem Zug bis nach Italien. Zum zauberhaften Zirkus 
Giacometti. Hier gibt es alles, was das Herz Salto schlagen lässt: Egal ob Clown, 
Feuerschlucker oder Artistin - Zippel hat noch nie so tolle Awachsana erlebt. Ach 
ja, und nicht zu vergessen, die vielen Hasen, zwei Ponys, eine uralte Schildkröte 
und das Meer. Tage voller Wunder. Wäre da nur nicht der seltsame Zauberer 
Burlesconi ... 
 
„Tuuli und die geheimnisvolle Flaschenpost“  
Band 1 der Reihe “Tuuli, das Wichtelmädchen” 
von Stefanie Taschinski  
Verlagsinformation: 
Tuuli ist ein lebhaftes, neugieriges und warmherziges Wichtelmädchen, dem der 
Schalk im Nacken sitzt. Sie sammelt gern Tannenzapfen und denkt sich von früh 
bis spät die schönsten Streiche aus. Tuuli ist aber auch sehr hilfsbereit und liebt 
Ausflüge mit ihren Eltern hoch in die Skulleberge. Nach dem Winter machen 
Tuuli und ihre Eltern sich gemeinsam mit der alten Ziegenoma Gudrun auf den 
Weg zum Sommerhaus. Dabei finden sie eine geheimnisvolle Flaschenpost. Je-
mand braucht ihre Hilfe! Tuuli und ihr Freund Snorri, ein Grauwicht und wan-
dernder Geschichtenerzähler, stürzen sich gleich ins Abenteuer … 
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„Zauberhafte Geschichten für Erstleser - Ponys, Feen und Prinzes-

sinnen“  
von THiLO, Vanessa Walder und Cornelia Neudert 
Verlagsinformation: 
Prinzessin Fabiola entdeckt geheimnisvolle Spuren, die kleine Fee zaubert ein 
Fahrrad herbei und Marie fiebert dem großen Reitturnier entgegen. Drei zauber-
hafte Geschichten in einem Band! 
 
„Das Geheimnis des Meermädchens“  
von Henriette Wich   
Verlagsinformation: 
Mila Meermädchen und ihre Freunde spielen mit verzauberten Seerosen. Aber 
dann wird es gefährlich: Feuerfisch Fred taucht zu tief und bleibt in einem Fi-
schernetz hängen! Mila entdeckt ihren Mut und auch ihr besonderes Geheimnis. 

 
 

Bilderbücher für Kinder  
 
„Das Gute-Nacht-Hotel“  
von Esther van den Berg 
Verlagsinformation: 
Marienkäferdame Tupf möchte gerne wissen, was andere Insekten abends ma-
chen, bevor sie ins Bett gehen. Um das herauszufinden, besucht sie verschiede-
ne Gäste im Gute-Nacht-Hotel und begleitet sie bei ihren abendlichen Ritualen.  
 
„Immer wenn der Rappel kommt“  
von Carolin Helm und Alexandra Helm 
Verlagsinformation: 
Eines Tages war er einfach da: der Rappel. An einem ganz normalen Morgen. 
Jedem hängt er sich an die Fersen. Erst den Kindern, dann Mama, Papa, Oma 
und Opa und bringt alle durcheinander. Er lässt sie hüpfen, räumen, scheppern, 
schmollen und laut sein. Bis er die Nachbarin kennenlernt, die sich über alles 
und jeden beschwert. Der Rappel mag sie auf Anhieb und zieht gleich bei ihr 
ein. Fortan machen die Nachbarin und der Rappel alles gemeinsam... 
 
„Pelle und Yoko retten den Wald“  
von Andrea Reitmeyer 
Verlagsinformation: 
Pelle, ein Braunbärjunge, und seine beste Freundin Yoko, eine kleine Füchsin, 
leben gemeinsam mit anderen Tieren im Wald. Sie haben immer viel Spaß zu-
sammen, und nicht zuletzt lieben sie ihre Umwelt und die Natur. Umso schlim-
mer ist es, als der Bach, an dem sie leben, nach und nach austrocknet. Wo ist 
das Wasser hin? Pelle und Yoko begeben sich auf eine abenteuerliche Suche 
und finden schließlich heraus, dass die Biber einen riesigen Staudamm gebaut 
haben, um das Wasser für sich zu behalten. Die beiden Freunde haben nun eine 
wichtige Aufgabe: Sie müssen den anderen Tieren das Wasser zurückbringen! 
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„Mutig, stark und selbstbewusst“  
Band 51 der Reihe “Wieso, weshalb, warum” 
von Patricia Mennen    
Verlagsinformation: 
Wann sind wir mutig? Worauf bist du stolz? Wie fühlen sich Gemeinschaft und 
Ausgrenzung an? 
Dieses Buch nimmt Kinder an die Hand beim Erkunden von Situationen und Ge-
fühlen rund ums Selbstbewusstsein. Klappen machen das Thema hautnah erleb-
bar: Ein Kind traut sich das erste Mal alleine einzukaufen, ein anderes muntert 
eine traurige Freundin auf. Wir erklären, wozu Angst da ist und zeigen, wie man 
Mut und Stärke trainieren kann. Ein Buch für ALLE Kinder - die forschen und die 
zurückhaltenden! 
 
 
Tonies 
 
„Das Dschungelbuch (Disney)“  
Verlagsinformation: 
Das kleine Menschenkind Mogli wird von Wölfen großgezogen. Doch eines Tages 
kehrt der böse Tiger Shir Khan in den Dschungel zurück und Mogli macht sich 
mit Hilfe des klugen Panthers Baghira auf, um Schutz in der Menschensiedlung 
zu suchen. Als die beiden auf ihrem Weg dorthin den stets gut gelaunten Bären 
Balu treffen, geht der Trubel erst richtig los. Ob swingender Affentanz mit dem 
verrückten Orang-Utan King Louie, die unvergessliche Elefantenparade oder eine 
hypnotische Begegnung mit der Schlange Kaa – im Disney-Dschungel ist einfach 
der Bär los! 
 
„Der König der Löwen (Disney)“  
Verlagsinformation: 
Als unbekümmerter Löwenjunge kann es Simba kaum erwarten, endlich König 
vom geweihten Land zu werden. Sein Vater Mufasa bereitet ihn sorgfältig auf 
diese Rolle vor und klärt ihn über den ewigen Kreis des Lebens auf. Doch Mufa-
sas hinterlistiger Bruder Scar hat mit den Hyänen einen teuflischen Komplott 
ausgeheckt, um Simba den Thron streitig zu machen. Er lockt Mufasa in eine 
tödliche Falle und Simba muss fliehen. Auf der Flucht trifft er neue Freunde - 
Timon und Pumbaa, die sein Leben wieder lebenswert und frei von Sorgen ma-
chen. Mit ihnen lebt Simba unbeschwert in den Tag hinein, bis er seiner Freun-
din Nala begegnet, die ihm von Scars Schreckensherrschaft berichtet. Simba 
muss sich zwischen Spaß und Pflicht entscheiden… 
 
„Pippi Langstrumpf“  
von Astrid Lindgren   
Verlagsinformation: 
Pippi Langstrumpf wohnt mit ihrem Pferd und dem kleinen Affen Herrn Nilsson 
in der Villa Kunterbunt und macht, was sie will. Sie ist das stärkste Mädchen der 
Welt und hat vor nichts und niemandem Angst. Tommy und Annika, die im 
Nachbarhaus wohnen, können sich keine bessere Freundin als Pippi vorstellen! 
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„Leos Tag - 1, 2, 3, sei beim Aufräumen dabei“  
Verlagsinformation: 
Leo soll aufräumen. Doch stattdessen fallen ihm dreihundert-Millionen-Milliarden 
andere tolle Dinge ein, die er mit seinem neuen Freund Teddy spielen will. Doch 
als der liebe Teddy schließlich die ganze Nacht vergessen und verlassen unter 
einem Haufen Spielzeuge verbringen muss, stellt sich auch dem wildesten Leo-
parden die Frage, ob man nicht manchmal…doch…ein klein wenig… aufräumen 
sollte. Aber natürlich kommt der Spaß nicht zu kurz, denn Leo und Teddy finden 
heraus, dass beides zum Kindsein dazugehört: Toben einerseits – z.B. mit dem 
Punk-Song “In meinem Zimmer bin ich Bestimmer” und Ordnung halten ande-
rerseits – mit lustigen, musikalischen Anleitungen wie dem “Stopp-Tanz-
Aufräumen”. Und natürlich fordern sie kleine Hörer auf, direkt mal mitzumachen.  
 
„Mog, der vergessliche Kater“  
von Judith Kerr  
Verlagsinformation: 
Dieser verflixte Kater! Mog, der liebe, aber schusselige Kater von Familie 
Thomas, stolpert von einem Missgeschick ins nächste. »Dieser verflixte Kater!«, 
bekommt er viel öfter zu hören, als ihm lieb ist. Darum beschließt Mog eines 
Nachts davonzulaufen. Doch gerade als er aufbrechen will, bemerkt er den 
Schein einer Taschenlampe in der Küche. Wen Mog da entdeckt und wie er zum 
unfreiwilligen Helden wird, wie der kleine Kater Weihnachten feiert, wie er un-
verhofft eine Katzenschau gewinnt und was es mit seinem besten Freund Bunny 
auf sich hat, wird in vier bezaubernd komischen Geschichten verraten – gelesen 
von der beliebten Hörbuchsprecherin Katharina Thalbach.  
 
„Das singende Känguru“  
von Volker Rosin   
Verlagsinformation: 
Volker Rosin ist einer der ganz Großen in Sachen Kindermusik und hat die deut-
sche Kinderliederszene maßgeblich mitgeprägt. Seine Songs sind überall dort die 
Nr. 1, wo Kinder gern singen und tanzen – ob im Kinderzimmer, im Kindergar-
ten, in der Schule oder in der Kinderdisco. Nach dem erfolgreichen Gorilla-Tonie 
folgt hier nun der zweite Streich mit 16 weiteren Kinderklassikern von Volker 
Rosin zum Singen, Springen und Gernhaben. 
 
„TKKG Junior - Auf frischer Tat ertappt“  
Verlagsinformation: 
Dürfen wir vorstellen: Gabi - das "G" in TKKG! Gabi ist eine leidenschaftliche 
Schwimmerin und liebt Tiere. Ihr Hund Oskar weicht ihr nicht von der Seite. Ge-
meinsam mit ihren drei Freunden Tim, Karl und Klößchen hat sie den Detek-
tivclub TKKG gegründet. Als eine mysteriöse Einbruchserie im Villenviertel kein 
Ende nehmen will, entscheiden die Nachwuchsdetektive der Sache selbst auf 
den Grund zu gehen. 
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„Schule der magischen Tiere“  
Verlagsinformation: 
Diese Schule birgt ein Geheimnis: Wer Glück hat,  findet hier den besten Freund, 
den es auf der Welt gibt. Ein magisches Tier, das sprechen kann! Wenn es zu dir 
gehört … Der schüchterne Benni ist aufgeregt. Ausgerechnet ER soll ein magi-
sches Tier bekommen, einen besten Freund, der immer hilft und mit dem man 
sprechen kann! Aber statt des wilden Raubtieres, das sich Benni gewünscht hat, 
blinzelt ihn Henrietta, die Schildkröte, aus ihrem Schuhkarton an ... Auch Ida hat 
ein magisches Tier bekommen. Ihr Fuchs Rabbat wird sofort ihr bester Freund! 
Endlich jemand zum Reden über das ätzende Referat mit dem langweiligen Ben-
ni oder über den coolen Jo, in den Ida ein bisschen verliebt ist … 
 
„Was ist was - Dinosaurier & Ausgestorbene Tiere“  
Verlagsinformation: 
Dinosaurier: Es gab harmlose Pflanzenfresser wie die gewaltigen Sauropoden, 
aber auch gefährliche Raubtiere wie den Tyrannosaurus Rex. Doch eine gewalti-
ge Katastrophe hat die Dinos für immer ausgelöscht. 
Ausgestorbene Tiere: Seit es Leben auf der Erde gibt, starben Arten aus, und 
neue entwickelten sich. Doch wo gab es erstes Leben? Was ist Evolution, und 
wie beeinflusst sie die Entwicklung der Arten? Und warum sind auch heute so 
viele Tierarten vom Aussterben bedroht? 

 
„Wieso, weshalb, warum - Die Feuerwehr & Die Rettungsfahrzeuge“  
Verlagsinformation: 
Grundlegendes Wissen für die Kleinsten 
Wie werden Menschen bei einem Brand gerettet? Was gehört zur Ausrüstung 
eines Feuerwehrmanns? Auf solche und andere Fragen rund um das Thema 
Feuerwehr finden die jüngsten Weltentdecker hier altersgerechte, klare und an-
schauliche Antworten. 
 

 
 
 

Viel Spaß beim Stöbern! 
 

Ihr Büchereiteam 
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Sie finden uns in der  

Gerhart-Hauptmann-Straße 4  

35321 Laubach 

 

oder unter  

 

https://bistummainz.de/buecherei/laubach-elisabeth/ 

 

Wenn Sie Instagram nutzen und Interesse an Informationen aus 

unserer Bücherei haben, dann geben Sie auf Instagram lediglich 

unseren Accountnamen  

@koeb_laubach 

an und schon sind Sie mitten in unserer Bücherei. 
 

Natürlich können Sie auch weiterhin unsere Bücherei während der 

Öffnungszeit telefonisch unter der Nummer     

01575-6010156 

oder über die Mailadresse  

buecherei-laubach@gmx.de 

erreichen. 
 

       
Für junge und alte Leseratten ist unsere 

Bücherei in Laubach geöffnet 

Mittwoch 16:30 Uhr - 18:00 Uhr 
Samstag 16:30 Uhr - 17:30 Uhr 
Sonntag 10:00 Uhr - 10:45 Uhr und 
 12:00 Uhr - 12:30 Uhr 
 

 


